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Fairtrade-Steuerkreis lud zum Austausch  
über „Faire Geldanlagen“ ein

Bad Soden (Sc) – Die Stadt Bad Soden ist 
seit 2016 Fairtrade-Stadt und lebt diesen Titel 
mit regelmäßigem Engagement und für einen 
bewussten und nachhaltigen Konsum. Neben 
zahlreichen Aktionen, die sich im Allgemei-
nen mit dem Thema „Konsumgüter“ in Form 
von Lebensmitteln oder auch Bekleidung be-
fassen, lud die Stadt in der vergangenen Wo-
che zu einer Veranstaltung ein, die sich mit 
dem Thema „Faire Geldanlagen“ beschäftig-
te. Zu der Veranstaltung, die in der Messer-
Lounge im alten Bahnhofsgebäude stattfand, 
waren sowohl Eve Seiltgens (Oikocredit Hes-
sen-Pfalz) als auch Peter Krissel (Taunus 
Sparkasse Bad Soden) eingeladen. 
Im Mittelpunkt des Abends stand die Frage, 
wie Vermögen sinnvoll und unter Nachhaltig-
keitsaspekten angelegt werden kann, wobei 
der Begriff „nachhaltig“ als „im Einklang mit 
sozialen und ökologischen Werten“ definiert 
wurde. Die beiden Referenten beschäftigten 
sich in ihren Vorträgen mit durchaus unter-
schiedlichen Ansätzen zur Erreichung dieser 
Ziele – während es bei Eve Seiltgens und der 
von ihr vorgestellten Oikocredit um genos-
senschaftliche Beteiligungen ging, betrachte-
te Peter Krissel entsprechende Investitionen 
in z.B. Anlagefonds der Sparkassengruppe 
und natürlich in die Aktien- und Anleihe-
märkte. 

Bewusster Konsum – auch in 
Geldanlagen
Die Veranstaltung wurde von Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch eröffnet, der in seinen Ein-
gangsworten darauf hinwies, dass sich die 
Stadt Bad Soden bereits seit längerem auf 
mehreren Ebenen mit der Frage des „bewuss-
ten“ Konsums auseinandersetzt. Die Stadt 
habe schon mehrere Initiativen unterstützt, 
nicht zuletzt engagiere man sich in der Fair- 
trade-Steuerungsgruppe des Main-Taunus-
Kreises, in deren Mittelpunkt der nachhaltige 
Handel mit Bekleidung steht. Geldanlagen 
und Zinsen, so Dr. Blasch, seien aber noch 
einmal ein ganz anderes Thema. Jeder müsse 
sich die Frage stellen: Was ist mir wichtiger 

– Rendite oder Nachhaltigkeit? Zwar schließt 
das eine das andere nicht aus, gemeinsam be-
trachtet muss man jedoch von einer eher ver-
haltenen Renditeerwartung ausgehen. Wer 
diese Entscheidung für sich trifft, kann auf 
ein durchaus breites Spektrum entsprechen-
der Anlagemöglichkeiten zurückgreifen.

„In Menschen investieren“
… lautet das Motto von Oikocredit. Das in 
der Schweiz ansässige Unternehmen arbeitet 
auf genossenschaftlicher Basis und vergibt 
unter anderem Mikrokredite an Menschen in 
den Ländern des globalen Südens. Eve Seilt-
gens ist ehrenamtlicher Vorstand im Förder-
verein Oikocredit Hessen-Pfalz e.V. und un-
terstützt mit ihrer Arbeit die Ziele der Genos-
senschaft. Die Förderkreise sind – mit zahl-
reichen Kirchen – Träger von Oikocredit. Sie 
geben Anlegerinnen und Anlegern in ihrer 
Region eine Stimme in der Genossenschaft 
und engagieren sich mit entwicklungspoliti-
scher Bildungsarbeit für eine zukunftsfähige 
Gesellschaft. Das Unternehmen besteht seit 
50 Jahren, wobei seit ca. fünf Jahren der Fo-
kus auf dem Thema Nachhaltigkeit liegt.

Direktbeteiligung
Da es sich bei Oikos um eine Genossenschaft 
handelt, erfolgt eine Beteiligung über den Er-
werb von Genossenschaftsanteilen in Höhe 
von mindestens 200 Euro. Der Vertrieb der 
Anteile erfolgt ausschließlich über das On-
lineportal des Unternehmens. Mit den Gel-
dern unterstützt Oikos Organisationen mit 
Darlehen, Kapitalbeteiligungen und nicht-fi-
nanzieller Hilfe (z.B. Beratung). Die Partner-
organisationen sind Finanzdienstleister, Ge-
nossenschaften oder auch Entwickler und 
Anbieter von Projekten für erneuerbare Ener-
gien. Diese Partnerorganisationen wiederum 
bieten wirtschaftlich benachteiligten Men-
schen Finanzdienstleistungen an (z.B. Mikro-
kredite). 
In Deutschland, so führte Seiltgens aus, ver-
fügen Privathaushalte über relativ große 
Geldvermögen, womit das Potenzial zukünf-

tiger Investoren bemerkenswert groß sei. 
Grundsätzlich gelte, dass Verfügbarkeit, Ren-
dite und Sicherheit der Anlage („magisches 
Dreieck der Geldanlage“) im Fokus einer je-
den Anlageentscheidung stehen. Heute aller-
dings stelle sich auch die Frage nach der 
Ethik und der sozialen Wirkung einer Geldan-
lage („magisches Viereck“). Die durch  
Oikoscredit geförderten Unternehmen inves-
tieren u.a. in Mikrokredite für Kleinbauern 
oder Handwerker und in die Förderung für 
Anbieter von alternativen Energien. Die ge-
währten Kredite dienen als Starthilfe und ver-
schaffen so zahlreichen wirtschaftlich be-
nachteiligten Menschen eine Arbeit und da-
mit eine wirtschaftliche Zukunft, die ihnen 
ohne das Darlehn verwehrt geblieben wäre. 

Entwicklungsfinanzierung
Bei Oikos sind ca. 48.000 Investoren weltweit 
aktiv. Die Genossenschaft arbeitet mit 540 
Partnerorganisationen in 53 Ländern zusam-
men. Mit ihrer Unterstützung wurden in den 
vergangenen 50 Jahren ca. 42 Millionen Men-
schen erreicht, die von der Entwicklungsfi-
nanzierung profitieren konnten – zumeist in 
Lateinamerika, Indien und Afrika. Die geför-
derten Projekte müssen bestimmte Förderkri-
terien erfüllen und ihnen muss ein – oft einfa-
ches – Konzept zugrunde liegen. Die Ausfall-
quoten sind relativ gering – Oikos rechnet mit 
einer Rendite von bis zu 2% für die Anleger. 

Informationsdefizit?
Für Peter Krissel, Vermögensberater der Tau-
nus Sparkasse Bad Soden, war der Besuch in 
der Messer-Lounge ein Heimspiel. Die Tau-
nus Sparkasse, so führte er aus, sei lokal en-
gagiert und für viele Kunden „ein sicherer 
Hafen für Geldanlagen“. In Anlagegesprä-
chen werde eingangs auch immer die Frage 
nach dem „Nachhaltigkeitsaspekt“ bei der 
Geldanlage gestellt und es verwundere ihn 
nicht, dass mehr als 80% der Gefragten die-
sen Aspekt als „nicht relevant“ betrachteten. 
Dies, so führte er aus, sei jedoch nicht mit 
grundsätzlicher Ablehnung gleichzusetzen, 

Peter Krissel (Taunus Sparkasse) und Eve Seiltgens (Vorstand Oikocredit Hessen Pfalz) gaben Einblick in die Möglichkeiten, Vermögen in 
„Faire Geldanlagen“ zu investieren. Bürgermeister Dr. Frank Blasch war Gastgeber der Veranstaltung in der Messer-Lounge im alten Bahn-
hofsgebäude in Bad Soden. � Foto: Scholl

sondern es fehle oft schlicht an Information 
zu dem Thema. Ein Gespräch bringe hier 
meist Aufklärung, müsse aber aktiv angebo-
ten werden. 

Aktien, Fonds und Anleihen
Nachhaltigkeit sei jedoch weniger ein Thema 
bei der Geldanlage in Fest- oder Termingel-
der, sondern eher beim Erwerb von Wertpa-
pieren. Hier gelte es, zum Erwerb von spezia-
lisierten Fonds (z.B. erneuerbare Energien) 
zu beraten. Gerade bei Fondsanlagen gebe es 
verschiedene Ansatzpunkte und ein breit ge-
fächertes Angebot. Für die Sparkassen be-
wertet die DEKA ihre Fonds mit einem eige-
nen Nachhaltigkeitsfaktor, der die Auswahl 
für den Anleger transparenter gestalten soll. 
Nachhaltige Anlageprodukte sind, so Krissel, 
nicht weniger ertragreich als andere – sehr 
viel entscheidender sei das persönliche Risi-
koprofil des Kunden. 
Hier entscheide sich, wie stark der Kunde in 
welcher Risikokategorie investiert sei. Aktien 
sind potenziell ertragreicher, aber auch mit 
sehr viel höheren Risiken verbunden, als z.B. 
Investitionen in Anleihen. 
Oft sei die Entscheidung für den Anleger je-
doch gar nicht so kompliziert, denn es gebe in 
zahlreichen Produktkategorien bereits beide 
Varianten – nachhaltig und „nicht“ nachhaltig 
– so dass der Kunde fast ohne Einschränkun-
gen frei entscheiden könne. 
Im Anschluss an die Vorträge gab es Gelegen-
heit, die unterschiedlichen Ansätze und ver-
schiedenen Sichtweisen der Oikocredit und 
der Taunus Sparkasse mit den Referenten zu 
diskutieren und sich über die einzelnen Ange-
bote zu informieren. Ein gelungenes Ge-
sprächsformat, das ganz sicher eine neue 
Sicht auf das Thema „Faire Geldanlagen“ er-
möglicht hat.  
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125 Jahre TSG Altenhain –  
Fantastic Dance, Ehrungen und eine Torte

Altenhain (Sc) – Es war ein Fest für den gan-
zen Ort – und noch viel mehr. Am Sonntag 
feierte die TSG Altenhain ihren 125-jährigen 
Geburtstag mit einem Sportfest, das nicht nur 
die Vereinsmitglieder begeisterte. Bei Ku-
chen, Bratwurst und einem tollen Programm 
war der halbe Ort auf den Beinen, um dem 
Verein zu mehr als einem Jahrhundert erfolg-
reicher Vereinsarbeit zu gratulieren.  
Los ging‘s schon am Vormittag mit vier Kin-
der- und Jugendläufen, die auch ein bisschen 
der Vorbereitung auf den nächsten Wuzzelauf 
dienten. Bereits um 9.30 Uhr waren die Kids 
auf dem Weg, um sich in den 2-Kilometerläu-
fen zu messen und, obwohl das Wetter nicht 
gerade mit Sonnenschein glänzte, um die bes-
ten Plätze zu kämpfen. Der Lohn der erfolg-
reichen Teilnahme waren eine Urkunde und 
für die jeweils Besten auch eine Medaille und 
ein kleines Geschenk.

Festliches Rahmenprogramm
Kein Jubiläum ohne ein festliches Rahmen-
programm, denn auch von offizieller Seite 
waren Gäste gekommen, um dem Vorstand 
der TSG – allen voran Bernd Krause – für 
sein Engagement und die fantastische Ver-
einsarbeit zu danken.

Madlen Overdick, Erste 
Kreisbeigeordnete MTK
In Vertretung des Landrates des Main-Tau-
nus-Kreises, Michael Cyriax, war es an Mad-
len Overdick, den Reigen der Rednerinnen 
und Redner zu eröffnen. Sie überbrachte die 
Grüße des Landrats und wies eingangs auf die 
Wertschätzung der ehrenamtlichen Arbeit des 
Vorstands hin. Der Verein sei, so Overdick, 
ein Herzstück der Dorfgemeinschaft, denn er 
bringe die Menschen zusammen und in Be-
wegung – ein Punkt, der heute wichtiger denn 
je sei. Kommunikation und Gemeinsamkeit 
werden im Verein groß geschrieben, was 
deutlich an der Mitgliederstärke ablesbar sei. 
Als Grund für die Popularität sieht sie das 
breite Angebot an Kursen und Sportgruppen, 
das für eigentlich jede und jeden etwas biete.  
Der Verein habe sich auf die Bedürfnisse sei-
ner Mitglieder eingestellt und sei von Beginn 
an immer offen für Neues gewesen, was 
Overdick besonders hervorhob. Sie über-
brachte die Silberne Ehrenplakette des Lan-
des Hessen, verbunden mit dem Wunsch an 
den Vorstand, nicht nachzulassen und die 
„Goldene Ehrenplakette“ auf jeden Fall ins 
Auge zu fassen. 

Dr. Frank Blasch, Bürgermeister 
Stadt Bad Soden am Taunus
Dem Bürgermeister war anzumerken, dass 
ihm dieser Termin am Herzen lag, hatte er 
doch selbst lange bei der HSG Handball ge-
spielt. Er hatte nicht nur die Glückwünsche 
des Magistrats und der Stadtverordneten „im 
Gepäck“, sondern auch den Satz „die TSG tut 
der Stadt gut“, dem eigentlich vom Inhalt her 
nichts hinzuzufügen war. Dr. Frank Blasch 
lobte vor allem die zahlreichen, niedrig-
schwelligen Sportangebote des Vereins, die 
für einen relativ niedrigen Jahresbeitrag je-
dem Mitglied offen stehen. „Der Verein bringt 
Menschen zusammen – im Verein und darü-
ber hinaus“ war seine Aussage, die darauf 
hinwies, dass die TSG mit ihrer Kooperation 
mit dem BluesHaus, den vielen tollen Veran-
staltungen und natürlich dem Wuzzelauf die 
Gemeinschaft stärke und damit der „Individu-

alisierung“ entgegenwirke. Die Stadt, so Dr. 
Blasch, trage ihren Teil dazu bei, indem sie 
die Sportstätten zur Nutzung unentgeltlich 
zur Verfügung stelle. Abschließend wünschte 
der Bürgermeister dem Vereinsvorstand auch 
weiterhin viel Erfolg, tolle neue Ideen und na-
türlich viele engagierte Mitglieder. 

Toni Ohlenschläger, Vorsitzender 
Vereinsring Altenhain
Mit einem Ausflug in die über 100-jährige 
Geschichte des Vereins begann Toni Ohlen-
schläger als Vertreter der Altenhainer Vereine 
seine Ansprache. Vor 125 Jahren, so Ohlen-
schläger, habe noch das Wort des Kaisers ge-
golten: „Mit Volldampf voraus“, was sich die 
Gründungsväter des Vereins auch sehr zu 
Herzen genommen hätten. Damals seien be-
reits Werte geschaffen worden, denen sich die 
TSG Altenhain heute noch verpflichtet fühle 
und die auch heute noch Bestand haben. 
Heute sei die TSG ein „Breitensportverein 
mit Herz“, und mit dem „Motor“ Bernd Krau-
se an der Spitze präsentiere sich die TSG mit 
ihrem umfangreichen Sportangebot  „top fit“ 
für die Zukunft. Er würdigte ebenfalls den 
kulturellen Beitrag, den die TSG leiste – al-
lem voran den Wuzzelauf. Bei dem Lauf stehe  
der soziale Aspekt stets im Vordergrund, und 
das lokale Engagement bei der Unterstützung 
zahlreicher Projekte in Altenhain suche sei-
nesgleichen. 

Bernd Krause, 1. Vorsitzender  
TSG Altenhain
Das 125-jährige Jubiläum sei, so Bernd Krau-
se, ein besonderer Termin für Altenhain und 
für alle Mitglieder. Die Aktiven vereine der 
Wunsch nach Gemeinschaft und Bewegung, 
sich ungezwungen zu treffen, zu begegnen 
und gemeinsam weiter zu wachsen. Vor 125 
Jahren haben die Gründungsväter, so Krause, 
im Wald bei Altenhain erst ein paar Bäume 
per Hand fällen müssen, um Platz für den ers-
ten Altenhainer Sportplatz zu schaffen. Erst 
im Jahr 1964 wurde dann die erste Sporthalle 
errichtet, welche später abgerissen und im 
Jahr 1984 durch eine neue 3-Feld-Halle, die 
heutige Kahlbachhalle, ersetzt wurde. Der 
Neubau erfolgte mit einem Erbpachtvertrag 
durch die Stadt Bad Soden im Taunus. Die 
neue Halle bildete die Grundlage für die wei-
tere Entwicklung des Vereins. Die TSG wird 
von einem großen ehrenamtlichen Engage-
ment getragen, was den umfassenden Ausbau 
des Sportangebotes erst möglich macht. Das 
größte Event ist der jährlich stattfindende 
Wuzzelauf, der in diesem Jahr zum 16. Mal 
stattfinden wird. Insgesamt wurden bei den 
Läufen bisher mehr als 230.000 Euro gesam-
melt und in soziale Projekte investiert. Heute 
ist der Wuzzelauf der größte Spendenlauf 

Hessens. Das neueste Projekt, so verriet 
Bernd Krause, ist die ganzjährige Beschilde-
rung der 10-Kilometer-Laufstrecke, um den 
Sportlerinnen und Sportlern, wie auch Rad-
fahrern,  das Training nun auch ganzjährig auf 
dieser Strecke zu ermöglichen. 
Im Jahr 2009, so Bernd Krause, habe der Ver-
ein Neuland betreten und den Tanzsport in die 
Aktivitäten aufgenommen. Die Abteilung 

widmet sich dem Showtanz und erarbeitet ei-
gene Choreografien. Aktuell sind mehr als 80 
Tänzerinnen und Tänzer, auch in der Abtei-
lung Hip Hop, aktiv, wobei sich die Tanz-
sportabteilung zum „Aushängeschild“ des 
Vereins gemausert habe. Auch dieser Ent-
schluss habe dazu beigetragen, dass die TSG 
aktuell fast 1.000 Mitglieder hat. „Bei 
uns finden alle ein passendes Format“, 
so Bernd Krause. Mit dem hohen eh-
renamtlichen Engagement ihrer Mit-
glieder wirkt die TSG damit auch weit 
über den Sport hinaus. 

TSG Jubiläumstanz
Ein echtes Highlight des sportlichen 
Jubiläumstages war die Uraufführung 
des „TSG-Jubiläumstanzes“ durch die 
Tanzsportabteilung unter Beteiligung 
aller Gruppen. Grundlage für den phä-
nomenalen Tanz war die „Aladdin“-
Geschichte, die im wahrsten Sinne des 
Wortes zauberhaft umgesetzt wurde. 
Die ausgefeilte Choreografie ließ 
nichts vermissen und die Begeisterung 
der Zuschauerinnen und Zuschauer 
war riesig. In funkelnden Kostümen 
wirbelten die Akteure durch die Halle, 
glänzten mit Hebefiguren und adelten 
damit diejenigen, die die Einrichtung 
der Tanzsportgruppe von Beginn an 
gefördert hatten. 
Die Begeisterung war so groß, dass 
der Tanz gleich zweimal gezeigt wur-
de, und es bleibt zu hoffen, dass es 
auch nicht das letzte Mal war. Auf je-
den Fall wird das Aushängeschild 
„Tanzsportgruppe“ zukünftig die 
Homepage der TSG Altenhain zieren.

Jubiläumstorte
Auch die Jubiläumstorte durfte natürlich 
nicht fehlen – liebevoll gebacken von Ver-
einsmitglied Carolina Maggiore, bildete sie 
den Abschluss des offiziellen Programmteils. 
Die Torte bestand aus weißer Sahnecreme 
und frischen Erdbeeren – und war natürlich 
mit einem entsprechenden Schriftzug „125 
Jahre TSG“ versehen! Den Ehrenmitgliedern 
wurde die „Ehre“ zuteil, als erste von dem 
Kuchen kosten zu dürfen – den begeisterten 
Reaktionen zufolge hat es allen gemundet! 

Nachmittagsprogramm
Dem offiziellen Teil schloss sich eine Mit-
tagspause an. Begleitet von Livemusik der 
BluesHaus Session Band war nun Zeit, sich 
an das Kuchenbuffet zu begeben, einen Kaf-
fee zu trinken oder den Grill zu besuchen. Für 
das leibliche Wohl war gesorgt und die Stim-
mung hätte nicht besser sein können. Mittler-
weile hatten sich auch die Wolken verzogen, 
die Sonne schien und halb Altenhain war auf 
den Beinen, um an dem Jubiläumsfest der 
TSG Altenhain teilzunehmen. Am Nachmit-
tag stand dann noch ein umfangreiches und 
buntes Sportprogramm auf dem Plan, bei dem 
sich Interessierte im Karate, Viyasa Flow 
Yoga oder im Hip Hop versuchen konnten. 
Wie auch sonst bei der TSG war für jeden und 
jede etwas dabei, so dass der Nachmittag 
nicht langweilig wurde, bevor am späteren 
Nachmittag die 1. und 2. Mannschaft der 
HSG (Handball) in einem Spiel gegeneinan-
der antraten. 
Es war das Abschiedsspiel von Steffen Ha-

gen, Sascha Zengler und Jürgen Knab. Die 
Kids waren derweil auf dem Außengelände 
mit Klettern und Jumpen beschäftigt! 
Ein gelungenes Fest, das zum wiederholten 
Mal zeigte, welchen Zuspruch die TSG Alten-
hain von den Bürgerinnen und Bürgern – 
nicht nur aus Altenhain – erhält!

Bürgermeister Dr. Blasch würdigte die Arbeit des Vereins, die über die Grenzen Altenhains 
hinaus spürbar und anerkannt ist. � Fotos: Scholl

Übergabe der „Silbernen Ehrenplakette des 
Landes Hessen“ durch Madlen Overdieck (li)

Die Interpretation von „Aladins Wunderwelt“  begeisterte die Zuschauerinnen und Zuschauer
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Happy Birthday – TSG Altenhain!

Jean LB Immobilien Taunus
Zum Quellenpark 16 · 65812 Bad Soden
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Schuhmacherei und 
Schlüssel Notdienst
Hauptstraße 27 · 65843 Sulzbach (Ts.)
Tel. 06196/73955 oder 0171/40 05499
www.schuhmacherei-sulzbach.de

Essen gehört  
zum Muskelaufbau  
Sportler benötigen eine bis zu 
5-fache Kalorienmenge, wie 
ein normaler Erwachsener. Von 
z.B. Triathleten werden jede 
Menge Kohlehydrate benötigt. 
Diese werden in der Leber und 
in den Muskeln als „Glykogen“ 
gespeichert. Je nach Körper-
größe können ca. 1.000 KCAL. 
zwischengespeichert werden. 
Wenn das verbraucht ist, muss 
der der Sportler zwischendurch 
weiter Energie nachfüllen (Po-
werriegel/Banane). Die Deut-
sche Gesellschaft für Ernährung 
empfiehlt pro Tag je nach Trai-
ningsintensität pro Kilogramm 
Körpergewicht 6-10 Gramm 
Kohlehydrate. Wenn es auf ei-
nen Wettkampf zugeht (2 Stun-
den), dann werden 48 Stunden 
von dem Ereignis 10-12 Gramm 
pro Kilo Körpergewicht empfoh-
len. Leistungssportler haben in 
der Regel 15 % mehr Speicher-
kapazität in den Muskeln. Wer 
eine Stunde intensiven Sport 
treibt sollte alle 15 Minuten ein 
Fitnessgetränk mit Kohlehyd-
ratanteil (Apfelschorle) trinken. 
Wenn man in einen Erschöp-
fungszustand fällt, dann sind 
Reis, Kartoffeln und Weißbrot 
gut, weil sie schnell verarbeitet 
werden können. Der wichtigs-
te Baustoff für den Sportler ist 
jedoch das Eiweiß, da mit ihm 
die Muskulatur gebildet, bzw. 
erhalten wird. Je älter man wird 
um so mehr Eiweiß muss man 
zu sich nehmen. Für den Durch-
schnitt reichen 0,8 Gramm pro 
kg Körpergewicht. Ab dem Alter 
von 65 sind es mind. 1 Gramm 

und bei 5 Stunden Sport bis zu 
2 Gramm Eiweiß pro kg. Fet-
te machen für alle Menschen 
ca. 20-30 % der Energiezufuhr 
aus. Noch ein Rat: Vorsicht bei 
Nahrungsergänzungsmitteln 
mit tollen Versprechungen aus 
dem Ausland. Knapp 10 % der 
Dopingfälle lassen sich auf uner-
laubte Beimischungen zurückzu-
führen.

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.

Ihr
Marc Schrott
Fachapotheker 
für Allgemeinpharmazie

Central Apotheke
Inhaber: 
Apotheker Marc Schrott e.K.
Bahnstraße 51
61449 Steinbach

Marc Schrott
Apotheker

-WISSEN
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Bad Soden (Sc) – Angesichts der Corona-
Pandemie stehen die Krankenhäuser vermehrt 
im Fokus der Öffentlichkeit, wenn auch meis-
tens in Verbindung mit Begriffen wie „Aus-
lastung der Intensivbetten“, „fehlendes Pfle-
gepersonal“ und „Unterfinanzierung“. Dass 
die Kliniken in diesen für sie organisatorisch 
schwierigen Zeiten auch weiterhin ihren Fo-
kus auf Patientenfreundlichkeit und kompe-
tente Pflege legen, beweist das Krankenhaus 
Bad Soden anhand von zwei Neuerungen, die 
auf der einen Seite zukünftig den älteren Mit-
bürgern und auf der anderen Seite den neuen 
Erdenbürgern zugutekommen werden.

Umgestaltung der Geriatrie-Station
Im Erdgeschoss des Krankenhauses Bad 
Soden ist die Geriatrie-Station nach neues-
ten altersmedizinischen Gesichtspunkten 
umgebaut und neugestaltet worden. Ziel der 
Modernisierung war es, optimale moderne 
Behandlungsmöglichkeiten für die älteren 
Patienten zu schaffen und gleichzeitig die 
Funktionalität der Räumlichkeiten für die be-
treuenden Mitarbeiter zu verbessern. „Unser 
Ziel ist es, die Kliniken zum demenzfreund-
lichen Krankenhaus weiterzuentwickeln. 
Mit dem Umbau und der Kernsanierung der 
Geriatrie-Station in Bad Soden sind wir auf 
diesem Weg dank altersgerechter Gestal-
tung und innovativer Behandlungselemente 
ein großes Stück weitergekommen“, betonte 
Klinik-Geschäftsführer Stefan Schad. In Zu-
kunft schickt das Krankenhaus die Patienten 
der Geriatrie auf eine kleine Weltreise, denn 
in den elf Patientenzimmern und Bädern, im 
Flurbereich, im neugestalteten Patienten-Café 
sowie im neuen Innenhof wurde ein Farb- und 
Bilderkonzept umgesetzt, das dem Patienten 
helfen soll, sich auf der Station schnell und 
leicht zu orientieren. Auch das Motto, das 
sich wie ein roter Faden durch die Stations-
gestaltung zieht, lautet deshalb „Weltreise“. 
Jedes Zweibett-Patientenzimmer ist in ei-
ner anderen Grundfarbe gehalten und die 
Beschriftung, wie auch die Bebilderung, ist 
jeweils einem Land zugeordnet. Der Pati-
ent findet an seiner Zimmertür, wie auch an 
seinem Bett, ein landestypisches Motiv, das 

sich auch im angeschlossenen Patientenbad 
wiederholt. Die Ländernamen der einzelnen 
Zimmer finden sich darüber hinaus auch auf 
einer großen Weltkarte im Flurbereich wie-
der, wo die Patienten das entsprechende Land 
und dessen Hauptstadt wiederfinden können. 
Ein benachbarter Wegweiser kennzeichnet 
die Entfernung zu den verschiedenen Haupt-
städten, aber auch zum Aufenthaltsraum („22 
Meter“). Ziele der innenarchitektonischen 
Gestaltung sind - neben dem raschen Wieder-
erkennen der Räume – Erinnerungen im Sinne 
biographischer Arbeit zu wecken, Gespräche 
zwischen Patienten und Therapeut zu fördern 
sowie eine heilungsfördernde Atmosphäre 
durch warme Farbgestaltung und Bebilderung 
zu erzielen. „Die neue Ausstattung der Bad 
Sodener Station bietet die Möglichkeit, die 
Geriatrische Klinik an beiden Standorten mit 
dem „Qualitätssiegel Geriatrie“ auszeichnen 
zu lassen und so zukünftig die hohe Behand-
lungsqualität zu dokumentieren“, erläutert 
die geriatrische Chefärztin, Petra Wagner. 
Aus der weiten Welt zurück in die Heimat 
kehren die Patienten im „Patientencafé“, das 
mit lokalen Bildmotiven und Mundartsprü-
chen als hessische „Gudd Stubb“ im Stil einer 
Frankfurter Wirtschaft gestaltet wurde. Hier 
können mobile Patienten ihre Mahlzeiten ein-
nehmen. Der Raum bietet die Voraussetzung 
für Gruppentherapien sowie Möglichkeiten, 
gemeinsam Filme anzusehen, Musik vom 
Plattenspieler zu hören oder in der benach-
barten offenen Übungsküche unter ergothera-
peutischer Anleitung selbst kleine Mahlzeiten 
oder Gebäck zuzubereiten. Der benachbarte, 
bisher nicht einbezogene Innenhof wurde zu 
einer Ruhe-Oase unter dem Motto „Erholung 
am Meer“ gestaltet und kann in den wärmeren 
Monaten als Außenbereich genutzt werden.

Programm „Babylotse“
Ein neues, ebenfalls am Krankenhaus Bad 
Soden umgesetztes Projekt des Main-Tau-
nus-Kreises betrifft die jüngsten Erdenbür-
ger mit ihren Familien. Mit dem Programm 
„Babylotse“ werden im Main-Taunus-Kreis 
künftig werdende Mütter und junge Familien 
unterstützt. Wie Kreisbeigeordneter Johannes 

Baron mitteilte, läuft das Projekt am Kran-
kenhaus Bad Soden in Zusammenarbeit mit 
dem Deutschen Kinderschutzbund Frankfurt. 
Die Babylotsin Corinna Schlotter wird an drei 
Tagen in der Woche im Krankenhaus Bad 
Soden kostenlose Beratungen anbieten. „Wir 
leisten damit einen weiteren Beitrag zum fa-
milienfreundlichen Main-Taunus-Kreis“, so 
Kinder- und Jugenddezernent Baron. „Die 
künftigen und die jüngsten Kreisbürger brau-
chen unseren besonderen Schutz und unse-
re Unterstützung“. Baron zufolge arbeitet 
die Babylotsin eng mit den Ärztinnen und 

Ärzten, Hebammen und Pflegekräften zu-
sammen. Eltern könne auf diese Weise „in 
der aufwühlenden Zeit rund um die Geburt“ 
direkt Hilfe auf der Station geboten werden. 
Sofern die Fragen der Eltern nicht unmit-
telbar von der Babylotsin geklärt werden 
könnten, vermittelt Corinna Schlotter gerne 
Kontakte innerhalb des Netzwerkes „Frühe 
Hilfen“ des Main-Taunus-Kreises (www.
fruehe-hilfen-mtk.de). Wie Baron erläuterte, 
bringt die ausgebildete Physiotherapeutin und 

Diplompädagogin Schlotter fundierte Erfah-
rungen in der Eltern-Kind-Arbeit mit. Bereits 
seit 2018 ist sie als Babylotsin im Klinikum 
Frankfurt Höchst tätig, mit dem die Kliniken 
des Main-Taunus-Kreises in einem Verbund 
eng zusammenarbeiten. Das Programm „Ba-
bylotse“ wurde von der Stiftung „See You“ 
in Hamburg entwickelt und wird wissen-
schaftlich begleitet. Der Kinderschutzbund, 
mit dem der Main-Taunus-Kreis kooperiert, 
hat das Programm den Angaben zufolge be-
reits in allen Frankfurter Kliniken etabliert. 
Finanziert wird das Projekt mit Mitteln des 
Kreises und des Landes. Nach den Worten 
von Dr. Anne Vollmann, Chefärztin der Gy-
näkologisch-Geburtshilflichen Klinik in Bad 
Soden, haben junge Familien mit der Baby-
lotsin eine „kompetente Ansprechpartnerin 
für alle Fragen und Anliegen, bei denen es um 
eine psychosoziale Unterstützung geht“. Das 
Programm sei Anfang Dezember angelaufen 
und werde seitdem bereits rege genutzt und 
„gut angenommen“. Schlotter sagte, sie wol-
le den Eltern „den Start ins Leben mit ihrem 
Neugeborenen erleichtern“. Viele Fragen lie-
ßen sich sofort klären, darüber hinaus leite sie 
Eltern an externe Ansprechpartner weiter und 
nenne Ansprechpartner am Wohnort für alle 
Themen rund um den Nachwuchs. Die Lot-
sin ist im Krankenhaus Bad Soden montags, 
mittwochs und freitags ohne Termin für alle 
ansprechbar, die entbinden. Mit Anmeldung 
zur Geburt erhalten die Frauen eine erste 
Information, dass die Lotsin bei Fragen zur 
Verfügung steht – auch schon vor der Geburt. 
Außerdem werden über das Personal Kontak-
te geknüpft. 
Zur ergotherapeutischen Behandlung ver-
fügt die Station über ein Übungsbad, in dem 
Therapeuten mit dem Patienten die tägliche 
Körperpflege trainieren und diverse Hilfsmit-
tel ausprobieren können. Die Station wurde 
durch zwei Verbindungsflure mit dem Phy-
siotherapiebereich verbunden, so dass eine 
funktionelle therapeutische Einheit mit kur-
zen Wegen entstand. Bei der Gestaltung der 
Patientenzimmer ist außerdem großer Wert 
auf die Patientensicherheit gelegt worden. 
Zur Minimierung der Sturzgefahr können an 
jedem Patientenbett bei Bedarf Klingelmatten 
angeschlossen werden, die per Lichtsignal zu 
erkennen geben, wenn sturzgefährdete oder 
desorientierte Patienten alleine das Bett ver-
lassen. Die Badezimmer wurden vergrößert 
sowie barrierefrei und seniorengerecht aus-
gestattet. 
Neben den Vorzügen für die Patienten bietet 
die neue Station auch diverse Vorteile für das 
ärztliche, pflegerische und therapeutische 
Personal. „Ein wichtiges Ziel des Umbaus 
war es auch, eine bessere Funktionalität für 
alle Berufsgruppen zu erreichen. In die Pro-
jektplanung flossen daher viele Anregungen 
und Ideen ein, und so entstand ein interdis-
ziplinäres Projekt, mit dem alle nach Fertig-
stellung sehr zufrieden sind“, hebt die geria-
trische Chefärztin Petra Wagner hervor. Die 
Nebenräume der Station wurden so zusam-
mengefasst, dass ein Besprechungsraum für 
die täglichen Teamsitzungen und Fortbildun-
gen, möglichst große Lagerkapazität für den 
Stationsbedarf, ein großer Pflegestützpunkt, 
zwei neue Arztzimmer und ein Hilfsmittel-
lager entstanden sind. Auch der Pausenraum 
des Pflegepersonals wurde mit neuer Küchen-
zeile und gemütlicher Sitzecke neu gestaltet. 

Nimmt die Patienten mit auf eine „Weltreise“ – Ein Blick in die neugestaltete Geriatrie-Abteilung  Foto: KKH Bad Soden

Krankenhaus Bad Soden setzt auch in Zeiten der 
Pandemie auf innovative Konzepte 

Babylotsin Corinna Schlotter 
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„Zukunft Innenstadt: Vom Rathausstandort zum Adlerkarree“ 
Bürgerversammlung am 24. Juni

Bad Soden (bs) – Die Bad Sodener Stadtver-
ordneten haben in der vergangenen Woche 
beschlossen, die Entwicklung des Gebiets 
„Adlerkarree“ voranzutreiben. Das Gebiet 
umfasst rund 0,9 Hektar zwischen Königstei-
ner Straße, Adlerstraße und der Straße Zum 
Quellenpark. Im Kernbereich der Entwick-
lung liegen der Adlerplatz sowie die Verwal-
tungsgebäude Königsteiner Straße 73 (Rat-
haus) und Königsteiner Straße 77 (ehemali-
ges Gebäude der Taunus Sparkasse). 
Neben der Aufstellung eines gleichlautenden 
Bebauungsplans beinhaltet der Beschluss das 
dazugehörige städtebauliche Konzept, ein be-

sonderes Vorkaufsrecht für den Geltungsbe-
reich sowie die Aufhebung des bisherigen 
Bebauungsplans „Rathaus“.

Umzug der Verwaltung ins Medico-
Palais, Abriss des alten Rathauses 
Nach einem langjährigen Abwägungsprozess 
wird das Medico-Palais als künftiger Verwal-
tungsstandort entwickelt. 
Die Verwaltungsstandorte Königsteiner Stra-
ße 73,  Königsteiner Straße 77 werden dorthin 
umgesiedelt. Bei den beiden Bestandsgebäu-
den besteht zunehmend dringender Sanie-
rungsbedarf. In enger Abstimmung mit den 
Denkmalschutzbehörden haben diese auf 
Grundlage des vorliegenden städtebaulichen 
Konzepts den Abbruch des als Kulturdenkmal 
eingestuften Rathausgebäudes in der König-
steiner Straße 73 in Aussicht gestellt. Das 
Konzept, welches mit unterschiedlichen Vari-
anten und Bebauungsoptionen entwickelt 
wurde, basiert auf einer gesamtheitlichen Be-
trachtung der Bad Sodener Innenstadt. 
Parallel zu den Vorbereitungen für den Um-
zug der Verwaltung ins Medico-Palais im Jahr 
2028 soll mit der Aufstellung des Bebauungs-
plans Nr. 75 „Adlerkarree“ die städtebauliche 
Entwicklung dieses Areals starten.

Bürgerversammlung  
am 24. Juni um 19.30 Uhr 
Am Dienstag, 24. Juni, 19.30 Uhr, findet im 
Bürgerhaus Neuenhain eine Bürgerversamm-
lung zum Thema „Zukunft Innenstadt: Vom 
Rathausstandort zum Adlerkarree“ statt. An 

diesem Abend werden Bürgermeister Dr. 
Frank Blasch, Michael Henniger, Abteilungs-
leiter Stadtentwicklung und Mobilität sowie 
Fachbereichsleiter Bauen und Entwickeln, 
Michael Serba, unter anderem das städtebau-

liche Konzept für das Adlerkarree sowie die 
weiteren Schritte erläutern. 
Im Rahmen der Versammlung besteht die Ge-
legenheit, Fragen zu formulieren oder Anre-
gungen zu geben.

Blick auf das städtebauliche Konzept für die 
Neuordnung des Adlerkarrees 
� Fotos: Stadt Bad Soden/Scholl

Fröhliche Kinder beim Familienfest der TG Bad Soden 
Bad Soden (nd) – Die Turngemeinde 1875 
Bad Soden am Taunus e.V. (TG) feierte am 
vergangenen Wochenende ein großes Jubilä-
um und alle durften mitfeiern. Anlässlich des 
150-jährigen Bestehens des Vereins richteten 
dessen Mitglieder ein ansprechendes Famili-
enfest im Alten Kurpark aus. Dieser war lie-
bevoll in den Farben des Vereins – blau und 
weiß – geschmückt. Groß und Klein erfreuten 
sich an zahlreichen Attraktionen und auch das 
Wetter spielte zum Glück mit. 

Slackline und Sackhüpfen  
begeistert Nachwuchs 
Die Angebote des Sportvereins spiegelten 
sich in den Spielen auf dem Familienfest wi-
der. Allgemein bekannt fehlt es vielen Kin-
dern heute an Bewegung – die große Auswahl 
an sportlichen Aktivitäten war die richtige 
Gelegenheit mal auszuprobieren, welche 
Sportart man gerne ausübt. Mit Begeisterung 
stürzte sich der Nachwuchs auf das Kletterau-
to „Adventure Cube“ und auf die Slackline, 
die im Park aufgespannt war. Mit einer Stem-
pelkarte konnten die einzelnen Stationen ab-
gehakt werden – für die volle Karte gab es 
natürlich auch eine Belohnung. Konzentrati-
onsübungen wie Eierlaufen, Austoben beim 
Sackhüpfen oder einen Hockeyball ins Tor 
lupfen weckten die Leidenschaft für den 
Sport. Zwischendurch bummelte man über 
den kleinen Deckenflohmarkt, der auf der 
Wiese aufgebaut war. Vor allem Spielzeuge 
ließen hier die Herzen höher schlagen. Das 
aufblasbare Volleyballnetz und das Kinder-
schminken fanden ebenfalls großen Anklang. 
„Es macht mir viel Spaß“, erzählte die 6-jäh-
rige Katharina-Elisabetha, die mit ihren 
Großeltern gekommen war. Noch einmal das 

Ziel anvisieren und dann den Ball beherzt in 
Richtung des Schwammstapels werfen - fast 
wie Dosenwerfen - nur leiser. Kleine Erfolgs-
erlebnisse motivierten. Natürlich gab es auch 
für die Erwachsenen schöne Angebote. Auf 
der Bühne der Konzertmuschel wurden zu ak-
tueller Musik, Übungen vorgeführt; das Pub-
likum war zum Mitmachen eingeladen. Zum-
ba, Outdoorfitness und ein Auftritt des Mu-
sikzuges der TG Bad Soden zogen die Zu-
schauer in ihren Bann. Die musikalische 
Untermalung des ausgelassenen Nachmittags 
übernahm DJ Viki. 

Ausgewogene Auswahl an Speisen 
Die Verpflegung der Besucher übernahm die 
TG Bad Soden ebenfalls. Für die meisten fiel 
die Wahl erst auf eine leckere Bratwurst und 

auf fluffiges Popcorn zum Nachtisch. Wieder 
andere bevorzugten den angebotenen Kaffee 
und Kuchen. Den Dienst im Getränkestand 
leisteten die Volleyballer des Vereins. Scho-
koladige Crêpes fand man hingegen bei den 
Inlinehockeyspielern – den Bad Soden Bats 
(Fledermäuse). Während der Nachwuchs mit 
dem Hockeyschläger auf das kleine Tor zielte, 
holten die Eltern schon mal die süße Überra-
schung für danach. Die Bad Soden Bats wur-
den vor fünf Jahren gegründet, die Abteilung 
gibt es allerdings schon etwas länger. Jeder ab 
dem Alter von sieben Jahren darf mitmachen. 

Kinder glücklich – Vorstand zufrieden
Nicht nur die Familien gingen nach dem aus-
gelassenen Fest wunschlos glücklich nach 
Hause - auch die Mitglieder der TG Bad So-

den, allen voran der Vorstand, waren sehr zu-
frieden. Bis zu 1.000 Besucher hatten sich an 
diesem Tag weitläufig über den Alten Kur-
park verteilt. Dabei war lange nicht sicher, ob 
das Wetter eine Feier im Freien zulässt - 
schließlich war es am Vortag noch nass und 
stürmisch. „Wir haben, als wir das Fest ange-
meldet haben, direkt schönes Wetter mitbe-
stellt“, scherzte Kerstin Dudichum-Kiene, 
Trainerin der Volleyballerinnen. Allen Betei-
ligten war schnell klar, dass die Veranstaltung 
einfach draußen stattfinden musste. Die At-
mosphäre im Alten Kurpark sei einfach schö-
ner und die Fläche größer. Die Planungen für 
die Feierlichkeiten liefen immerhin über zwei 
Jahre. Nachdem beim Aufbau alles geklappt 
hatte, fiel der größte Stress schon mal von den 
Organisatoren ab. Die liebevolle Vorbereitung 
wurde zwischenzeitlich dann sogar mit Son-
nenschein belohnt. „Das nächste Fest dieser 
Art gibt es dann in 50 Jahren – zum 200-jäh-
rigen Bestehen“, so der stellvertretender Vor-
sitzender des Vereins, Rainer Mies, lachend.

Das Familienfest der TG Bad Soden war überaus gut besucht – sowohl die Gäste als auch die 
Vereinsmitglieder waren begeistert. � Fotos: Diehl 

Das Klettermobil „Adventure Cube“ war bei 
den Kindern sehr beliebt.

Anmelden: „Ich bin eine Leseratte“ – Freizeit-Leseprojekt für Kinder
Bad Soden (bs) – Immer wieder beteiligt sich 
die Stadtbücherei Bad Soden an Aktionen zur 
Leseförderung. In diesem Jahr lädt sie ge-
meinsam mit der Sparkassen-Kulturstiftung 
Hessen-Thüringen und der Hessischen Lese-
förderung zum Projekt „Ich bin eine Leserat-
te“ ein.
Das Leseprojekt richtet sich an Kinder im Al-
ter von acht bis zwölf Jahren. Sie bekommen 
die Möglichkeit, sechs ausgewählte Titel zu 
lesen, die verschiedene Themen und Alters-
klassen abdecken. Angesprochen sind Kinder, 
die unterschiedliche Interessen und Lesekom-
petenzen haben. 

Buchgutscheine für Gewinner 
Die Aktion startet am Montag, 23. Juni; 
die ausgeliehenen Bücher müssen dann 
spätestens am 4. Oktober im 14-Tage-Aus-
leihturnus zurückgegeben werden. In die-
ser Zeit sollen die Kinder so viele Titel wie 

möglich ausleihen, lesen und die in einer 
Broschüre gestellten Fragen beantworten. 
Außerdem können sich die Kinder kreativ 
mit den Büchern auseinandersetzen und 
beispielsweise Zeichnungen einreichen. 
Zum Abschluss der Aktion werden alle 

teilnehmenden Kinder zu einem Leserat-
ten-Fest ins Kino CasaBlanca eingeladen. 
Dort erhalten die erfolgreichen Aufgaben-
löser Büchergutscheine und andere Über-
raschungen.

Lesen macht kreativ 
„Unser Ziel ist es, vor allem bei jungen Le-
sern die Freude am Lesen zu wecken und zu 
fördern“, erklärt Barbara Becker aus dem 
Team der Stadtbücherei im Kulturzentrum 
Badehaus. Denn erwiesen sei: Bei Kindern 
legt vor allem regelmäßiges und lautes Lesen 
das Fundament für eine bessere Wahrneh-
mung und die Sprachentwicklung. Es schult 
das Gedächtnis, verbessert die Konzentration 
und fördert die Kreativität. 
Die Kinder können sich ab sofort in der Stadt-
bücherei Bad Soden für die „Aktion Leserat-
te“ anmelden. Alle Informationen dazu gibt 
es auch unter Telefon 06196 208-255.

Ab sofort können sich Leseratten-Schülerinnen 
und -Schüler anmelden. Foto: Stadt Bad Soden

„Vaddertag“ in der Altstadt
Bad Soden (bs) – Die TG Bad Soden lädt 
wie in jedem Jahr an Himmelfahrt zum 
„Vaddertag“ in die Altstadt ein. Neben 
Leckereien vom Grill sind Kaffee, Ku-
chen und kühle Getränke im Angebot.
Los geht‘s am Donnerstag, 29. Mai, um 
11 Uhr, bis ca. 17 Uhr. Treffpunkt ist – 
wie immer – an der Kulturscheune (Zum 
Quellenpark 42). 

Schwefelbrunnen vorerst für 
Quellennutzer gesperrt

Der Schwefelbrunnen muss aufgrund der 
geringen Wasserschüttungsmenge vorerst 
außer Betrieb genommen werden. 
Die Verwaltung wird rechtzeitig informie-
ren, sobald die Quelle wieder zur Nutzung 
zur Verfügung steht.
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Samstag

19  10

Sonntag

21  9

Freitag

17  8

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download

Nah dran: Schutzmann vor Ort und 
Bürgermeister gemeinsam unterwegs

Bad Soden (bs) – Wie sieht es mit der Sicher-
heit in Bad Soden am Taunus aus? Jeweils im 
Frühjahr und im Herbst gehen Bürgermeister 
Dr. Frank Blasch und der Schutzmann vor 
Ort, Polizeihauptkommissar Christian Schnei-
der, gemeinsam durch die Stadt, um etwaige 
Problemzonen zu besuchen und zu bespre-
chen. In der vergangenen Woche waren sie 
wieder unterwegs – und nach wenigen Schrit-
ten mitten im Geschehen.
An der ersten Station, an der Baustelle des 
Zentralen Omnibusbahnhofs, informiert der 
Bürgermeister den Polizeibeamten über den 
Stand der Arbeiten. Gut, dass ihnen gerade 
Bauleiterin Anke Trieb-Schütz in die Arme 
läuft und wichtige Details ergänzen kann. 
Was Christian Schneider natürlich vorrangig 
interessiert ist, wie es mit der Sicherheitslage 
rund um den Bahnhof aussieht. Dr. Frank 
Blasch berichtet dazu über die politischen 
Diskussionen um die Notwendigkeit einer Vi-
deoüberwachung in diesem Bereich. Mitten 
im Gespräch klingelt das Handy des „Schutz-
manns“: Eine Auseinandersetzung von Ju-
gendlichen oberhalb des Alten Kurparks wird 
gemeldet, die sich dann als mutmaßliches 
Raubdelikt darstellt. Die Besatzung eines 
Streifenwagens ist vor Ort und hat erste Maß-
nahmen eingeleitet. Christian Schneider ist 
jetzt schon mal im Bilde. 

Heller im Quellenpark
Nächster Haltepunkt Quellenpark. Hier wird 
gerade die Beleuchtung auf LED-Technik 
umgestellt und bei dieser Gelegenheit er-
gänzt, um bisherige „dunkle Ecken“ zu besei-
tigen. Der Bürgermeister und der Polizeibe-
amte freuen sich, dass damit eine Maßnahme 
aus dem KOMPASS-Programm umgesetzt 
wird. Im Herbst wird auch der Wilhelmspark 
entsprechend umgerüstet. 
150 Meter weiter liegt die Kulturscheune, wo 
die Stadt viele schöne Veranstaltungen wie 

Jazz am Quellenpark und den Bluesabend or-
ganisiert. Unter dem Aspekt der Sicherheit 
und stellvertretend für alle städtischen Veran-
staltungen besprechen der Verwaltungs-Chef 
und der Polizist dort, wie sich Events im öf-
fentlichen Raum am besten vor möglichen 
Angriffen schützen lassen. 
Zurück zum Rathaus auf der Straße Zum 
Quellenpark. Erst vor kurzem wurde die sa-
nierte Straße offiziell freigegeben. Hier sind 
Dr. Frank Blasch und Christian Schneider 
ganz nah dran an den Bürgern und an dem, 
was sie bewegt: Ein Gastronom sieht den Bür-
germeister vorbeigehen und befragt ihn kur-
zerhand nach den geltenden Regelungen für 
den Verkehr in der Straße. Unterdessen be-
schwert sich ein anderer Passant vehement 
beim Schutzmann vor Ort über die Sicher-
heitslage in der Stadt. Christian Schneider er-
klärt ihm ruhig, dass alle Rechtsverstöße von 
den Behörden ausnahmslos geahndet würden; 
Voraussetzung natürlich: eine Mitteilung oder 
Anzeige liegen vor. Der Bürger bedankt sich 
ausdrücklich beim Hauptkommissar für die 
freundliche Aufklärung. 

Prävention 
„Der heutige gemeinsame Rundgang mit dem 
Schutzmann vor Ort hat gezeigt, dass das 
Aufsuchen von so genannten neuralgischen 
Punkten auch die beste Prävention ist“, sagt 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch abschlie-
ßend. Und Christian Schneider ergänzt, die 
Bad Sodener Bürger sollten auf keinen Fall 
scheuen, sich mit ihren Anliegen an die Ord-
nungsbehörden oder an ihn selbst direkt bei 
der Polizeistation in Hofheim zu wenden. 
Christian Schneider ist seit vier Jahren der 
Schutzmann vor Ort in Bad Soden am Tau-
nus. Damit setzt die Stadt ein Projekt des Lan-
des um und ist eine KOMPASS-Kommune – 
KommunalProgrammSicherheitssiegel – des 
Hessischen Innenministeriums.

Polizeihauptkommissar Christian Schneider (Mitte) gibt einem Bürger gerne Auskunft. Bürger-
meister Dr. Frank Blasch hört aufmerksam zu. � Foto: Stadt Bad Soden 

• Erd-, Feuer- und Urnen-
Seebestattungen

• Fachunternehmen für In-
und Auslandsüberführungen

• Übernahme aller
Formalitäten im Trauerfall

• Sterbegeldversicherungen

• Sie erreichen uns jeder Zeit, Tag
und Nacht, auch an Sonn- und Feiertagen.

• Hauptstraße 37 - 65843 Sulzbach
75 00 16 Rufen Sie uns an

Nutzen Sie die Erfahrung
und Sachkenntnis eines
traditionellen Bestattungs-
unternehmens…

Ndl. Vöth+Partner GmbH

Als Bestattungs-Meisterbetrieb seit Generationen an Ihrer Seite

Carsten Pauly

W. STEFFENS
& SOHN
Grabsteine

KRONTHALER STRASSE 53

61462 KÖNIGSTEIN - MAMMOLSHAIN

TELEFON 0 61 73 / 94 09 90 · TELEFAX 0 61 73 / 94 09 91

Anzeigen- 
annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 
hochtaunus.de

Taunus Nachrichtenwww. .de
Kronberger BoteKronberger Bote

Traurig dich zu verlieren,  
erleichtert dich erlöst zu wissen,  
dankbar mit dir gelebt zu haben.

Wir nehmen Abschied von

Helmut Fleischhauer
* 27. 11. 1956          † 22. 5. 2025

In liebevoller Erinnerung:

Ania mit Maximilian
Sebastian und Anne mit Kindern
Friederike und Olaf mit Kindern

Die Trauerfeier mit anschließender Beisetzung findet am Freitag,  
den 6. Juni 2025, um 10.00 Uhr auf dem Friedhof Bad Soden Kernstadt statt.
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ANK ÄUFE

Dame sucht Bekleidung jeder Art. 
Sie möchten Platz schaffen oder Ih-
re Kaffeekasse aufbessern? Dann 
sind Sie bei mir goldrichtig. Kaufe 
Trachten, Schreib- und Nähmaschi-
nen, Bilder, Teppiche, Puppen, Bü-
cher, Briefmarken, Münzen, Schmuck 
u.v.m. Tel. 0621/54575161

Geigenbauer kauft zu Höchstprei-
sen alte Geigen, Cello, Kontrabass, 
Bratsche, Saxophon auch repara-
turbedürftiges.  Tel. 0176/37656265

„Gemälde Ammerseelandschaft“  
von Leopold Durm zu kaufen ge-
sucht. Angebot an  
 Tel. 0179/6698908

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Kaufe Gemälde, Meissen, Figuren, 
Uhren, Geigen, Blechspielzeug,   
Orden, Krüge, Bestecke, Silber. 50-
70er J. Design.  Tel. 069/788329

Kaufe alte Teak Möbel 50-70s 
(Sessel, Sideboard, Regal, Tisch 
u.a.) auch rest. bdftg. sowie LP´s 
(Rock, Pop, Jazz) 
 Tel. 0176/45770885

Suche antike Uhren (auch defekt), 
Fotoapparate, Meissen, Rosenthal, 
Gemälde, Militaria, Blechspielzeug, 
Jagdzubehör, Nachlässe u. Samm-
lungen. Tel. 06108/9154213

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Suche Rasentraktor, Hochgrasmä-
her oder Balkenmäher sowie einen 
PKW-Anhänger oder Pferdeanhän-
ger.  Tel. 0177/7177706

Herr Krüger bittet um Kontaktauf-
nahme. Ankauf von Briefmarken, 
Pelze, Nerze, Porzellan, Nähma-
schinen, Uhren, Trachten, Perü-
cken, Puppen, Ferngläser, Bleikris-
tall, Krüge, Persianer, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bernstein, 
Teppiche, Möbel, Gardinen, Gold-
schmuck alt, Bruchgold, Zahngold, 
Münzen, auch Haushaltsauflösun-
gen, kostenlose Beratung u. Anfahrt 
und Werteinschätzung. Zahle 
Höchstpreise, 100% seriös und dis-
kret, Barabwicklung vor Ort. Mo.–
So. 8–20 Uhr. Tel. 06102/8651925
 od. 0176/31411473

Herr Kunzmann kauft: Pelze aller 
Art, Bekleidung, Alt- u. Bruchgold, 
Zahngold, Goldschmuck, Leder- u. 
Krokotaschen, Figuren, u. Eisen-
bahn, Münzen, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Blei kristalle, Bilder, Zinn, 
Modeschmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppiche, 
Porzellan, Schallplatten, Nähma-
schinen, Uhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt sowie 
Werteinschätzung. Zahle absolute 
Höchstpreise, 100% seriös u. diskret, 
Barabwicklung vor Ort. Von Mo. – So. 
8.00 – 20.00 Uhr. Tel. 06172/9818709

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

Frau Steinbach sucht und kauft 
Pelze und Nerze aller Art, Altgold 
und Bruchgold, Goldschmuck, Zahn-
gold, Leder- und Krokotaschen, Fi-
guren, Eisenbahnen, Gold-/Silber-
münzen, Silber, Perücken, Puppen, 
Ferngläser, Bleikristall, Modeschmuck, 
Krüge, Silberbesteck, Zinn, Bern-
steinschmuck, Teppiche, Porzellan, 
Schallplatten, Nähmaschine, Uhren, 
Taschenuhren, Möbel, Gardinen, 
auch Haushaltsauflösungen, kos-
tenlose Beratung und kostenlose 
Anfahrt sowie Werteinschätzung. 
Zahle Höchstpreise bar vor Ort, 
100% seriös und 100% zuverlässig. 
Von Mo-So von 08.00-20.00 Uhr.
 Tel. 069/66059493

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

Frau Milli kauft: Pelze, Nerze aller 
Art, Schreib- u. Nähmaschinen, Mo-
deschmuck, Altgold, Bruchgold, 
Goldschmuck, Zahngold, Münzen 
aller Art, Kleidung, Möbel, Porzel-
lan, Silberbesteck und Silber aller 
Art, Uhren, Schallplatten, Perücken, 
Bücher, Krüge, Bernstein, Leder- u. 
Krokotaschen, Antiquitäten, Bilder, 
Teppiche, Zinn, Perlen, Bleikristall, 
Ferngläser, Puppen, Briefmarken, 
kompl. Nachlässe aus Wohnungs-
auflösung. Kostenlose Beratung u. 
Werteinschätzung. Zahle bar Vorort. 
Tägl. v. 7-21.30 Uhr, gerne auch am 
Wochenende. Tel. 069/59772692

Frau Kaiser kauft: Pelze aller Art, 
Kleider, Leder- u. Krokotaschen, 
Bernstein, Nähmaschinen, Ölge-
mälde, Bilder, Schreibmaschinen, 
Gardinen, Puppen, Schallplatten, 
Zinn, Porzellan, Modeschmuck, Sil-
ber, Uhren, Münzen, Alt- und Bruch-
gold, Zahngold, Goldschmuck, Blei-
kristall, Bücher, Briefmarken, Per-
len, Silberbesteck, Ferngläser, Pe-
rücken, Möbel, Teppiche, Bilder, 
Orden, Krüge. Auch Wohnungsauf-
lösungen und komplette Nachlässe. 
100 % seriös. Höchstpreise bar vor 
Ort, kostenlose Anfahrt, Beratung 
sowie Werteinschätzung. Tägl. 7:00 
- 21:30 Uhr (auch am Wochenende.
 Tel. 069/25718443

Sammler sucht Zinn: Figuren, Be-
cher, Krüge, Teller etc. Bitte alles 
anbieten!  Tel. 069/34866979

Frau Patrizia aus Kronberg kauft 
Pelze aller Art, Nähmaschinen, Pup-
pen, Goldschmuck, Krüge, Bilder, 
Silberbesteck, Schreibmaschinen, 
Perücken, Porzellan, Gardinen, Tep-
piche, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772849

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

AUTOMARKT

Dehler Profi GL-Basis T4-VW-Bus 
als Wohn- od. Büromobil nutzbar, 
105 PS, Getriebeautom., Dusche 
elektr. Hochd., WC, Dusche, Frigo 
Kochplatten, Bj. 93, noch o. TÜV. 
11.500,- € VB -  Tel. 06172/5936666

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

PKW GESUCHE

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Immer informiert!

KENNENLERNEN

Reiche Frau & unglücklich? Deut-
scher Gentleman und Ex-Unterneh-
mer (attr., klug, Ü 50, 1,86 m, unver-
mögend) bietet Dir Heirat, Liebe, 
Vermögensverwaltung, Alltagsun-
terstützung, Treue, Wahrhaftigkeit, 
Power und Lebensfreude. Bei Inter-
esse gern Deine großzügige Einla-
dung zum ausgiebigen Kennenler-
nen bei mehrtägigem Aufenthalt in 
Top-Hotel im Hochtaunus. 
 heirat2025@icloud.com

PARTNERSCHAFT

Attr. Sie, 60+ (mag klass. Musik, 
Reisen, Natur) su. ähnl. gebildeten 
Mann mit Niveau.  Chiffre VT 02/22

Hallo, ich bin 39 Jahre alt und wer-
de bald 40 Jahre alt und suche je-
manden zum Kennenlernen, der so 
einen mit Psychischen Problemen 
wie mich, so akzeptiert wie ich bin. 
Bin 1,93 m groß, braune Augen und 
normales Gewicht, für Kontakt aktu-
elle Nummer:  Tel. 0152/55371196

PARTNERVERMITTLUNG

 ➤ Witwe Elfi  (64) treu wie ein Dackel, 
fl ink wie ein Staubwedel. Ich kann kochen,
lachen, schimpfen u. verzeihen, manch-
mal alles gleichzeitig. Mein Herz ist groß,
mein Sofa auch, aber alleine sitzen ist doof.
Suche einen Mann mit Humor, Herz u. ge-
sunden Knien für Spaziergänge. Ruf üb.
pv an, ich beiße nur, wenn Du das willst.
Tel. 06431-2197648

 ➤ Agnes, 69 J., hübsche Witwe, jung ge-
blieben, herzlich, in meiner Art ganz ein-
fühlsam u. verständnisvoll. Ich erledige
gerne die Haus- u. Gartenarbeit, koche
mit großer Freude, liebe Autofahren u. 
bin umzugsbereit. Melden Sie sich üb.
pv, damit wir bald zusammen gehören. 
Tel. 01520-8293309

 ➤ Witwe Elfi  (64) treu wie ein Dackel, 
fl ink wie ein Staubwedel. Ich kann kochen,
lachen, schimpfen u. verzeihen, manch-
mal alles gleichzeitig. Mein Herz ist groß,
mein Sofa auch, aber alleine sitzen ist doof.
Suche einen Mann mit Humor, Herz u. ge-
sunden Knien für Spaziergänge. Ruf üb.
pv an, ich beiße nur, wenn Du das willst.
Tel. 06431-2197648

BETREUUNG/ 
PFLEGE

Rentner/in oder Pfleger/in für priv. 
Nachbarschaftshilfe nach Abr. Bar-
mer in Kronberg 2x wöchentlich 2 
Std. gesucht.  Chiffre VT 01/22

Liebevoll.
Zuhause.
Betreut.

Für Frankfurt und den Taunus

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Junger Unternehmer sucht Eigen-
tumswohnung in HG zum Kauf. 
 Tel. 0176/63154839

Zuverlässiges und fleißiges Ehe-
paar (Nichtraucher) mit zwei kleinen 
Hunden sucht ein kleines Haus mit 
Garten zur Miete. Miete bis ca. 
1800,- € warm. Über seriöse und 
faire Angebote würden wir uns freu-
en. Erreichbar unter der:  
 Tel. 0176/84733938

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 06172/9818462

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Ehepaar (akad. berufstätig) sucht 
Wohnung oder kleines Häuschen 
(ca. 100 m2+) zentral in Bad Hom-
burg, baldmöglichst zur Miete, evtl. 
Kauf. Garten oder Balkon kein Hin-
dernis. Danke für sachdienliche Hin-
weise oder Angebote unter: 
 Tel. 0171/3854113

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

MIETGESUCHE

Suche ruhige 2,5 -3 Zimmer Whg. 
in Kronberg/naher Umgebung (ohne 
Königstein). EBK/Stellplatz wün-
schenswert. Bitte kein DG oder 
Hochaus. Bonität einwandfrei.  
 Tel. 01522/4052318

Wohnung im MTK gesucht, 1-2 
Zimmer, 30 - 50 m², b. 500,- € kalt,  
Tel. 0178/6607986 / 06195/9769073 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Medizinischer Notfall:  
Lkw fährt in Hauswand

Bad Soden (bs) – Ein medizinischer Notfall 
war in der vergangenen Woche am frühen 
Donnerstagmorgen die Ursache für einen töd-
lichen Verkehrsunfall in Bad Soden.
Gegen 4.45 Uhr fuhr ein 49-jähriger Fahrer 
mit seinem Lkw auf der Königsteiner Straße 
in Richtung Gartenstraße, als er, wahrschein-
lich wegen eines medizinischen Notfalls, die 
Kontrolle über sein Fahrzeug verlor. Der Fah-
rer kam nach links von der Fahrbahn ab und 

durchbrach zunächst ein Hoftor, bevor der 
Lastwagen an einer Hauswand zum Stehen 
kam. Feuerwehrkräfte befreiten den bewusst-
losen Mann aus seinem Fahrzeug. Sofort ein-
geleitete Reanimationsmaßnahmen der Ret-
tungskräfte verliefen leider erfolglos. Der 
Mann verstarb noch an der Unfallstelle.
Der Lkw war anschließend nicht mehr fahrbe-
reit. Die Schäden an der Hauswand beein-
trächtigen die Statik des Wohnhauses glückli-
cherweise nicht. Die Gesamthöhe des Scha-
dens beläuft sich auf knapp 10.000 Euro.

Unfallstelle � Fotos: FFW 

Bislang erfolgreichste Bad Sodener 
STADTRADELN-Aktion

Bad Soden (bs) – So schnell vergehen drei 
Wochen! Die diesjährige STADTRADELN-
Aktion ist zu Ende – und es gibt Grund zur 
Freude: 2025 haben sich mehr Radelnde aus 
Bad Soden am Taunus registriert als je zuvor! 
Zum ersten Mal haben über 200 Radelnde 
teilgenommen und sich dafür in 20 Teams or-
ganisiert. Die Teilnehmer haben nun noch sie-
ben Tage Zeit, um ihre erradelten Kilometer 
hochzuladen, bevor die endgültigen Ergebnis-
se feststehen.

Kooperation mit dem ADFC
Eine Neuerung in diesem Jahr war die Koope-
ration mit der ADFC-Ortsgruppe Bad Soden 
am Taunus. Während des Aktionszeitraums 
fanden zwei Feierabendtouren des ADFC 
statt, die im Rahmen der STADTRADELN-
Aktion beworben wurden. Für die zweite  

Feierabendtour trafen sich am letzten Tag  
des Aktionszeitraums, dem 21. Mai 2025,  
16 Teilnehmer vor dem Bad Sodener Rathaus, 
um in Richtung Bad Homburg vor der Höhe 
aufzubrechen. Die Tour führte die Radelnden 
über Steinbach zur rund acht Kilometer lan-
gen Strecke durch die pittoreske Landgräfli-
che Gartenlandschaft in Bad Homburg, am 
Gotischen Haus und dem Forellengut vorbei 
und schließlich in den Naturpark Taunus zur 
Einkehr in Oberursel Hohemark. Auf dem 
Rückweg ging es für die gemischte Gruppe 
aus E-Bikern und „Bio-Bikern“ ohne Motor-
antrieb durch Oberhöchstadt, Kronberg und 
am Gestüt Schafhof vorbei nach Bad Soden 
zurück. Auch bei dieser Tour wurden wieder 
Kilometer für die städtische Aktion gesam-
melt, wie aus der Rückmeldung eines Teil-
nehmers ersichtlich wurde: „Schöne Tour, 
flott und gute Kilometer fürs STADTRA-
DELN.“
Natürlich sind alle Radfahrbegeisterten ein-
geladen, auch außerhalb des STADTRA-
DELN-Zeitraums an den Touren des ADFC 
teilzunehmen. Die nächste Tour startet am 
Mittwoch, 4. Juni 2025, um 18 Uhr am Rat-
haus. 

STADTRADELN-Gewinner stehen 
in Kürze fest
Die Stadt Bad Soden zeichnet die kilometer-
stärksten Radlerinnen und Radler in drei Ka-
tegorien aus: „Einzelradler Männer“, „Einzel-
radler Frauen“, „Familien mit Kindern unter  
18 Jahren“. Auf die Gewinner wartet neben 
der STADTRADELN-Urkunde ein kleines 
Überraschungspaket.

Die Teilnehmer der ADFC Feierabendtour 
hatten sichtlich Spaß – und gutes Wetter. 
� Foto: ADFC MTK / Stadt Bad Soden
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VERMIETUNG

Attraktives Einfamilienhaus mit 
Balkon und Garten in ruhiger Wal-
drandlage, nahe der Kronberger Alt-
stadt. 180 m², Kamin, Sauna, Fuß-
bodenheizung. Kaltmiete: 2.950,- €. 
Bezugsfrei ab 01.08.2025 Kontakt 
für Besichtigung: 
 Tel. 0176/20941883

Ruhiges, möbiliertes 1-Zimmer 
Apartment mit Küchenzeile, WC/
Dusche, Erdgeschoss, ca. 30 m2, in 
2-Familienhaus mit sep. Eingang 
zum Garten in Eschborn-Nieder-
höchstadt (S-Bahn: S3 und S4) Vor-
zugsweise an Wochenendfahrer / 
Nichtraucher (m/w/d), auch als Ho-
me-Office nutzbar. 550,- € warm, 
plus Wasser und Elektrizität.  
 menihoe@t-online.de

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

Ferienhaus mit 2 separaten Feri-
enwohnungen, Côte d’Azur Meer-
blick, Strandnähe & sonnige Gar-
tenterrasse. Je 3 SZ,1 bzw. 2 mo-
derne Bäder, tolle Ausstattung in 
Cavalaire-Sur-Mer. Aufgrund von  
Allergie leider keine Hunde.  
 www.villa-kalou.com 
  Tel. 0172/6778884

NACHHILFE

Probleme in Mathe od. Physik? 
Prom. Physiker mit Erfahrung in 
Nachhilfe kommt zu Ihnen.  
 Tel. 0172/6944644

Mathematiker mit 20 Jahren Nach-
hilfeerfahrung – individuelle Unter-
stützung für Schüler und Studieren-
de bei Ihnen zu Hause!  
 Tel. 06082/923879

Nachhilfe für Mathe + Englisch  
(7. Klasse) in Kronberg, Am Roter 
Hang gesucht, gerne Studenten 
oder Schüler.  Tel. 0172/5799930

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Blinder Mann sucht Unterstützung 
am Arbeitsplatz Frankfurt/Kronberg, 
flexible Arbeitszeit, Mails verfassen, 
Meetings unterstützen, PC-Arbeit. 
Sehr gutes Englisch, Führerschein 
B, Gutes Gehalt, ab sofort, 
 Tel: 0173/6809540 
 E-mail: lipa_81@hotmail.com

Suche für Singlehaushalt alle 3 
Wochen eine Haushaltshilfe für 3 - 4 
Stunden in Fischbach!  
 Tel. 0171/1708862

Putzfrau/Haushaltshilfe – auf 
Rechnung oder Minijobbasis in Kö-
nigstein ab sofort gesucht.  
 Tel. 0163/8432378, ab 18 Uhr

Putzhilfe – die auch in den Ecken 
und unter dem Sofa putzt – gesucht. 
Im Moment 2x monatlich je ca. 3 
Stunden, später evtl. mehr. Bad 
Homburg-Zentrum, 2,5 Zimmer, 
sehr gute Deutschkenntnisse Vor-
aussetzung. Kontakt gerne über  
 WhatsApp 0151/54713789

Putzhilfe gesucht in Fischbach,  
2 x 2 Stunden im Monat.  
 Tel. 06195/63037

Privater Haushalt in Kelkheim-Hor-
nau sucht Reinigungskraft für ca. 4 
Stunden je Woche (Minijob). Bitte 
rufen Sie an  Tel. 0151/61137214

STELLENGESUCHE

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Eine deutsche Putzfrau sucht Ar-
beitsstelle für jeden zweiten Freitag 
ca. 4 Std. in Oberursel und Umge-
bung  Tel. ab 16 Uhr 0162/1579223

Suche Stelle z. Putzen/ Bügeln 
O-ursl/BdHbg/Krbg: Mo+Fr vor-
mittg, Do nachmittg, Di,  
 Tel. 0163/4558009

Putzfrau sucht private Putz- und 
Bügelstelle jeden Montag vormit-
tags und alle zwei Wochen donners-
tags.  Tel. 0152/19350412

Erfahrener Dachdecker, Dachre-
paratur, Dachreinigung, Dachrinnen, 
Kaminverkleidungen, Garagendach 
und vieles mehr. Tel. 0172/7427299

2 Zuverlässige Frauen suchen Ar-
beit im Privathaushalt zum Putzen.  
 Tel. 0155/62681814
 Tel. 0155/68725927

Zuverlässige Reinigung für ihr Zu-
hause oder Büro. Flexibel, pünkt-
lich, freundlich und zuverlässig. 
 Tel. 0157/77166911

Nette Frau mit Erfahrung sucht 
Arbeit im Haushalt und Garten in 
Bad Homburg.  Tel. 0163/7750209

Haus u. Garten Maler u.Tapezierar-
beiten, Putz u. Anstrich Außen, Tro-
ckenbau, Badsanierung auch Be-
hindertengerecht, Fliesenarbeiten, 
Dachrinnen, Kellerisolierung Innen 
u. Außen, Pflasterarbeiten.   
 Tel. 015510/736733

Fachmann sucht Arbeit als Maler 
und Verputzer. Innen und außen, 
Renovierung, Maurerarbeiten und 
Reperaturen.  Tel. 0157/75662375

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Biete Fensterreinigung, Hausmeis-
terservice und Gartenpflege an.
 Tel. 0176/22055625

Ich biete Schreiner- und Parkettar-
beiten an. Treppensanierung und 
individuelle Möbel.  
 Tel. 0176/87890331

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Parkett, 
Laminat, Maler- u. Pflasterarbeiten. 
Weiteres auf Anfrage. Preiswert, 
schnell, sauber.  Tel. 0162/1557428

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Reinige Ihre Fenster oder Ihren 
Wintergarten.  Tel. 0176/20799263
  oder 06171/2793729

Langjähriger Gärtner erledigt für 
Sie die Gartenarbeit: Hecken, Bäu-
me, Pflastersteine verlegen, Zaun, 
Entsorgung u. vieles mehr.
 Handy: 0172/7178986
 Tel. 06171/8944720
 Tel. 06171/8945608

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler erledigt zuverläs-
sig: Fassaden streichen, tapezieren, 
verputzen, Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl.  Tel. 0171/8629401

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Allround-Handwerker (gelernter 
Elektriker) baut auch Ihre Möbel auf. 
Auch kl. Reparaturen + kl. Küchen. 
 Tel. 0174/8332476

UNTERRICHT

Endlich Englisch u./o. Französisch 
meistern Einzelunterricht – auch 
ONLINE! Für Reisen, Beruf, Ge-
dächtnistraining, Literatur, World 
News NEU: Intensivtraining in den 
Ferien für Nachprüfung  
 Tel. 0173/6636845

Professioneller Klavier- und Quer-
flötenunterricht, der Spaß macht. 
Keine Vertragsbindung, nach Ab-
sprache auch Hausbesuche  
 www.musikentdecken.de

Kurse in Mathematik verhelfen zum 
Erfolg. Lehrerin (i. Dienst) erteilt Ein-
zelunterricht inkl. Fehleranalyse.
 Tel. 0162/3360685

Deutsch f. alle Klassen mit Hilfe in 
Rechtschreibung u. Textinterpretation 
erteilt prof. Lehrkraft; auch Gram-
matik-Kurse. Tel. 0162/1545972

Lehrer erteilen Nachhilfe in Latein, 
Deutsch, Mathe, Physik, PoWi. Abi-
turvorber. (Online-Unterricht) Raum 
Königstein. Tel. 0176/52111811

Intensivkurse Latein helfen, Lücken 
zu schließen. Prof. Lehrkraft (i. Dienst) 
erteilt Einzelunterricht in Grammatik 
u. Übersetzung. Tel. 0162/3360685

VERK ÄUFE

Kompl. Golfausrüstung Herren 
rechtshänder zu verkaufen. DRI-
VER:TITLIST EISEN:COBRA. 
  Tel. 06195/9850878

Hochwertiges Esszimmer aus 
Kirschholz: Vitrinenschrank b170, 
t49, h208, beleuchtbar; Tisch oval, 
b105/ L138, ausklappbar; 6 Stühle 
Holz mit lindgrünem Bezug. Sehr 
guter Zustand. VB 490,- €.  
 Tel. 0157/50731224

Elektrische Kassetten-Gelenkarm-
markise mit Fernbedienung  
3,0m x 2,5m VB 180,- €. 
 Tel. 06171/587878

Bildband Bad Homburg im 20. 
Jahrhundert, C. Cannawurf, sehr 
guter Zustand,165,- €, 
 E-Mail: Bildband-hg@web.de

Cremefarbige 1,45 x 2,80 Küche 
inkl. Spüle, Herd, Induk-Kochfeld, 
Kühlschrank- 500,- €, Selbstabho-
ler-in HG.  Tel. 0163/2348478

2 Deutsche E-Bikes, 6 Jahre aber 
erst 1200 km.  Tel. 06195/63037

Panasonic DMC-TZ61 (Lumix) 
wenig benutzt für 180,- €. 
 Tel. 0162/7570118

Crane E-Bike / Pedelec. Kaum be-
nutzt. Neupreis: 1299,- € ; VB 599,-€ 
NUR ABHOLUNG  
 Tel. 0151/40001853

VERSCHIEDENES

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Hausflohmarkt 31.5.25, 10-17 Uhr, 
Talstr. 141, 61381 Friedrichsdorf. 
Möbel, Geschirr, Porzellan, Spiel-
zeug, Hausrat, Deko, DVD´s, Fern-
seher, Staubsauger.

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 50 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook),  
Tablet und Smartphone (Kein Apple!). 
Bad Homburg & nähere Umgebung. 
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung, 
Kleintransporte, Ankauf von Anti-
quitäten. Tel. 0172/6909266

Suche Pfennige u. Groschen für 
Spielgeld im Altenheim. Auch alte 
Urlaubsmünzen (Peseten, Drach-
men, ital. Lire etc.) Tel. 0174/5891930

Suche 10 DM + 5 DM Geldmünzen 
für die Münzsammlung meines Nef-
fen. Zahle natürlich auch den 
DM-Euro Wechselkurs + Nostalgie.  
 Tel. 0174/5891930

Suche hoffnungslos zugestelltes 
Messiehaus o. Whg. zum Entrüm-
peln, um ratlosen Angehörigen zu 
helfen. Auch Immobilienmakler kön-
nen sich melden. Wer braucht 
mich?  Tel. 0174/5891930

Haushaltsaufl ösung 
und Entrümpelung

Kostenlose Angebote & bester Preis

Tel. 0172/75 29 550

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte 

ich  

auf eine 

Chiffre-Anzeige? 

Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 

ist ganz einfach:

Schreiben Sie 

einen Brief oder 

eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in

einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 

Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  

Anzeige stand. 

Stecken Sie den 

Umschlag in einen  

zweiten Umschlag,  

auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  

notieren.

Alles andere 

übernehmen wir:

schnell,  

zuverlässig  

und diskret.

Wenn Sie mit Ihrer privaten 
Kleinanzeige große Wirkung 

erzielen möchten, erscheinen 
Sie hier genau richtig:  
über 100.000 mal im  

kompletten Hochtaunus kreis –  
jeden Donnerstag. 

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Private Kleinanzeige
Bad Homburger Woche · Bad Sodener Woche · Eschborner Woche
Friedrichsdorfer Woche · Glashüttener Anzeiger · Kelkheimer Zeitung
Königsteiner Woche · Kronberger Bote · Liederbacher Anzeiger · Oberurseler Woche
Schwalbacher Zeitung · Steinbacher Woche · Sulzbacher Anzeiger

Gesamtauflage: 
138.700 Exemplare

und/oder 
Liederbacher (5.000 Ex.)/ 

Glashüttener Anzeiger (2.600 Ex.)

Verlagshaus Taunus Medien GmbH / Hochtaunus Verlag GmbH
Theresenstraße 2 · 61462 Königstein
Fax: 06174 9385-50 oder an: pap@hochtaunus.de
Internet: https://www.taunus-nachrichten.de

Bitte Coupon einsenden an:

Annahmeschluss: Dienstag, 12.00 Uhr
Bitte veröffentlichen Sie am nächsten Donnerstag  
nebenstehende private Kleinanzeige  
(durch Feiertage können sich Änderungen ergeben).

Chiffre: m Ja m Nein

Auftraggeber:
Name, Vorname 

Straße 

PLZ, Ort 

Tel.-Nr. 

Unterschrift 

IBAN 

 

Unterschrift

Ich bin damit einverstanden, dass die Anzeigenkosten von 
meinem Konto abgebucht werden. Der Einzug gilt nur für 
diesen Rechnungsbetrag. Eine Rechnung wird nicht erstellt.
Personenbezogene Daten werden nicht an Dritte 
weitergegeben und nur zu internen Zwecken gespeichert.

m  Ich möchte schalten in 
der Gesamtauflage

Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)

m bis 4 Zeilen 16,00 € 
m bis 5 Zeilen 18,00 € 
m bis 6 Zeilen 20,00 € 
m bis 7 Zeilen 22,00 € 
m bis 8 Zeilen 24,00 € 
je weitere Zeile 2,00 €

und/oder:
m Liederbach
m Glashütten (14-tägig)

Für jede dieser Zeitungen  
in Kombination mit der  
Gesamtauflage berechnen  
wir jeweils weitere 8,50 €  
(inkl. MwSt.)/pro Anzeige

Chiffregebühr:
bei Postversand 5,– € inkl. MwSt. 
bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 
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Sie fl iegen Dank unserer 
Teile... 

Industriestraße 6  ·  65779 Kelkheim  ·  06195 805-270  ·  Howmetkel@howmet.com 
www.karriere-howmet.de

... werde auch Du ein Teil von uns!

Howmet Aerospace ist ein weltweiter Konzern mit Standort in Kelkheim. Als Hersteller von 
innovativen Befestigungselementen und Schnellverschlüssen für Luftfahrt, Automobilindustrie und 
allgemeinen Maschinenbau erwartet Dich eine spannende Ausbildung.

Du genießt ein familiäres Arbeitsumfeld in Kelkheim mit netten Kollegen und guter Vergütung. 
Zum Ausbildungsstart schenken wir Dir ein iPad oder Samsung Tablet.

Wir suchen Auszubildende: (m/w/d)

• Industriekaufleute   

• Zerspanungsmechaniker  • Werkzeugmechaniker (Stanztechnik)  

Mehr Infos hier:

Stellenmarkt
Aktuell

SPD: Bürgerbeteiligung zum Adlerkarree 
kommt, wenn auch mit Verspätung

Bad Soden (bs) – Die gute Nachricht mal 
vorneweg: Die Bürgerinnen und Bürger wer-
den beteiligt bei der Neugestaltung des Adler-
karrees und können eigene Ideen miteinbrin-
gen. Es sind mindestens zwei Veranstaltungen 
zu diesem Thema geplant. Die Vorschläge der 
Bürger sollen im Bauausschuss diskutiert 
werden und in die Planung miteinfließen. 
Dass das so kommt, ist keineswegs selbstver-
ständlich, sondern musste, nach eigenem Be-
kunden, von der SPD Fraktion in der Stadt-
verordnetenversammlung eingefordert wer-
den.

Planungsprozess
Zur Vorgeschichte: Am 23. Januar informierte 
Bürgermeister Dr. Frank Blasch erstmals alle 
Fraktionen über die Pläne zur Neugestaltung 
des Rathausareals, dem sogenannten Adler-
karree. Präsentiert wurden drei Varianten, 
eine davon eine sogenannte Vorzugsvariante. 
Diese ist so gestaltet und mit dem Denkmal-
schutz abgestimmt, dass die Genehmigung 
des Abrisses des bisherigen und denkmalge-
schützten Rathauses in Aussicht gestellt wird. 
Die SPD-Fraktion nimmt die Pläne grund-
sätzlich wohlwollend zur Kenntnis, weil das 
Areal einer Neuordnung bedarf. Gleichzeitig 
weist sie darauf hin, dass ihr die Meinung der 
Bürger wichtig ist und sie daher eine mög-
lichst frühzeitige Beteiligung der Bürger zur 
Gestaltung dieses zentralen Bereiches der In-
nenstadt für essenziell hält – soweit, so gut.

„Eile“ verwundert 
Schon zu diesem Zeitpunkt wundert sich die 
Fraktion über die Erwartungshaltung, dass 
bereits in der nächsten Sitzungsrunde das ent-
sprechende städtebauliche Konzept beschlos-
sen werden soll. Diese Eile im Verfahren kön-
nen die Fraktionsmitglieder nicht nachvoll-
ziehen. Schließlich gehe es um eine erhebli-
che Umgestaltung der Innenstadt und  

die Bürger haben davon noch keine Kenntnis!

Bürgerbeteiligung eingefordert
Die Forderung nach Bürgerbeteiligung hielt 
die SPD deshalb weiter aufrecht, als die Vor-
lage zum städtebaulichen Konzept im Bau-
ausschuss diskutiert wurde – zudem meldete 
sie  Beratungsbedarf an. Zum Missfallen vor 
allem der Mehrheitsfraktionen CDU und 
BSB. Von diesen beiden seien eine Presse-
meldung bzw. ein Leserbrief erschienen, in 
denen – man könne es nicht anders benennen 
– Druck gemacht wurde, alle Fraktionen soll-
ten den Weg frei machen für die Neuplanung 
des Adlerkarrees. Dass vor allem die SPD da-
mit gemeint war, liege auf der Hand. 
Nun, vier Monate nach der Erstinformation 
über die Planungen zur Neugestaltung des 
Adlerkarrees und der Entscheidung im Stadt-
parlament lasse sich festhalten, dass es we-
sentlich mehr Bürgerbeteiligung in der Frage 
geben werde, als ursprünglich angedacht. 
Zwar hätte die SPD gerne die Bürger einbezo-
gen, bevor das städtebauliche Konzept mehr-
heitlich beschlossen wurde. Aber sei es drum 
– Mehrheit ist Mehrheit. Gleichwohl bleibe in 
der Nachbetrachtung ein komischer Beige-
schmack. Die SPD äußert den Verdacht, dass, 
wer in den städtischen Gremien nicht pariere 
und gleich Ja und Amen sage, über den schüt-
tele man den Kopf und rolle mit den Augen. 
Dessen ungeachtet bleibt die SPD der Ein-
schätzung treu, dass die Bürgerinnen und 
Bürger einen Anspruch darauf haben, in we-
sentlichen Fragen zur Zukunft ihrer Stadt ge-
hört zu werden. Bürgerbeteiligung habe in 
Bad Soden in der Vergangenheit durchweg zu 
guten Ergebnissen geführt. Dazu gebe es drei 
Beispiele: das Stadtentwicklungskonzept, die 
Neugestaltung der Hauptstraße in Neuenhain 
und das Mobilitätskonzept. Das solle auch 
jetzt bei der künftigen Gestaltung der Kom-
mune Auftrag und Ansporn zugleich sein.

Bürgerpreis: Bis zum 30. Juni  
Vorschläge einreichen

Bad Soden (bs) – Der Stadt, die zur Heimat 
geworden ist, etwas zurückgeben, das wollte 
das Ehepaar Etelca und Dr. Peter Götz den 
Bad Sodener Bürgerinnen und Bürgern und 
lobt einen neuen Bürgerpreis aus, der ehren-
amtliches, bürgerliches Engagement in Bad 
Soden am Taunus belohnt.
Ziel dabei ist es, mit diesem alle zwei Jahre 
ausgeschriebenen Preis das bürgerliche, vor 
allem auch soziale Engagement einzelner Bad 
Sodener Bürgerinnen und Bürger in Bad So-
den am Taunus auszuzeichnen, dadurch sicht-
bar und öffentlich bewusst zu machen und zu 
weiterem bürgerlichen Engagement zu ermu-
tigen. Der Bürgerpreis ist mit 10.000 Euro 
dotiert und wird an besonders verdiente Bad 
Sodener Bürger vergeben, die sich unentgelt-
lich für Menschen eingesetzt und damit einen 

vorbildlichen Beitrag für das Gemeinwohl ge-
leistet haben. Verliehen wird der Preis nur an 
Einzelpersonen, er kann auch in Teilen verge-
ben werden. Für das ehrenamtliche Engage-
ment werden keine Kategorie und kein zeitli-
cher Rahmen vorgegeben.

Online Bewerbungen einreichen
Vorgabe ist, dass die Kandidaten von dritten 
Personen nominiert werden. Eine Eigenbe-
werbung ist ausgeschlossen. Jeder, der eine 
Bürgerin oder einen Bürger nominieren 
möchte, reicht eine Kurzdokumentation über 
das ehrenamtliche Engagement der vorge-
schlagenen Person online unter dem Stich-
wort „Bürgerpreis“ ein. Bewerbungsschluss 
ist am Montag, 30. Juni. Die Preisverleihung 
findet am Montag, 27. Oktober, statt.

Benjamin Cors liest aus „Aschesommer“
Bad Soden (bs) – Am Dienstag, den 3. Juni 
um 19.30 Uhr ist Benjamin Cors mit sei-
nem Thriller: „Aschesommer“ zu Gast in 
der Bücherstube. 
Benjamin Cors ist politscher Fernsehjourna-
list und hat viele Jahre für die ARD Tages-
schau, die ARD Tagesthemen und den Welts-
piegel berichtet. Heute arbeitet er für den 
SWR. Seine Normandie-Krimireihe landete 
regelmäßig auf der Bestsellerliste.  
In seinem Thriller „Aschesommer“ ermitteln 

Jakob Krogh und Mila Weiss (Ermittlergrup-
pe 4) in der brütenden Sommerhitze, die über 
der Stadt liegt und folgen der Asche. Die Spur 
führt zu einem ebenso brillanten wie wahn-
sinnigen Täter, der ihnen weit voraus ist. Und 
der selbst ihre dunkelsten Geheimnisse zu 
kennen scheint…. 

Das Team der Bücherstube freut sich über 
Ihre Anmeldungen unter:  Tel.06196-62925
Mail: lesen@buecherstube-gundi-gaab.de

Candle-Light-Konzert: Exzellenz im Quartett
Neuenhain (bs) –  Ein Candle-Light-Konzert 
mit dem Eliot Quartett – einem der bekann-
testen Streichquartetten Deutschlands – steht 
am Donnerstag, den 5. Juni, um 19.30 Uhr 
auf dem Programm des Augustinums in Neu-
enhain. Drei Streichquartette von Brahms, 
Haydn und Schostakowitsch stehen auf dem 

Programm: Kerzen sorgen für eine festliche 
Stimmung auf der Bühne.
Musiker an diesem Abend sind: Maryana  
Osipova (1. Violine), Alexander Sachs (2. Vi-
oline), Dmitry Hahalin (Viola) und Michael 
Preuss (Cello).
Der Eintritt kostet 18 Euro.
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Immobilien
Verkäufe • Vermietungen • Gesuche

BÜROFLÄCHE ZUR UNTERVERMIETUNG

ab sofort, Oberursel, Top-Lage/Innenstadt,  
ca. 100 qm (Fläche auch teilbar), Bürofläche,  
4 Räume, Teeküche, WC, Empfang/ Telefon- 

zentrale optional verfügbar.

Anfragen bitte an  
06174 / 938511 oder 0170 / 2345287
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Neubau oder sanierter Altbau:  
Was ist die bessere Wahl?
Wer eine Immobilie kaufen möchte, steht oft vor der Frage: Neubau oder sanierter Altbau? 
Beide Optionen haben ihre Vor- und Nachteile. Die Entscheidung hängt von persönlichen Vor-
lieben, der geplanten Nutzung und den finanziellen Möglichkeiten ab.
Vorteile eines Neubaus
Ein Neubau bietet modernste Standards bei Energieeffizienz, Grundrissgestaltung und Technik. 
Käufer können oft bei Ausstattung und Gestaltung mitbestimmen und profitieren von niedrigen In-
standhaltungskosten in den ersten Jahren. Zudem gibt es gesetzliche Gewährleistungsansprüche 
auf Baumängel, die zusätzliche Sicherheit bieten.
Reize eines sanierten Altbaus
Sanierte Altbauten bestechen durch Charme und oft großzügige Raumhöhen. Wer Wert auf 
eine besondere Atmosphäre legt, wird hier fündig. Bei sorgfältiger Sanierung können auch 
Altbauten energieeffizient sein. Allerdings sollten Käufer hier genau prüfen, ob die Sanierungs-
arbeiten fachgerecht und vollständig ausgeführt wurden, um spätere Kosten zu vermeiden.
Preisliche Unterschiede
Neubauten sind aufgrund der hohen Baukosten häufig teurer als vergleichbare Altbauten. 
Allerdings fallen bei Altbauten je nach Zustand zusätzliche Modernisierungskosten an, die bei 
der Finanzierung berücksichtigt werden sollten.
Fazit
Die Wahl zwischen Neubau und Altbau ist eine Frage des Geschmacks und der Prioritäten. 
Wer moderne Technik und Planbarkeit schätzt, ist beim Neubau richtig. Wer Charakter und At-
mosphäre bevorzugt und sorgfältig prüft, findet im sanierten Altbau eine besondere Immobilie. 

Ihr

                 Dieter Gehrig
Quelle: immonewsfeed Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Oberursel
Gut geschnittene 3-Zi-Whg. mit Fahrstuhl und 
großem Sonnenblk. U-Bahn, Einkaufen fußläufig 
erreichbar, ruhig gelegen.
KP nur 390.000 € mit 2 TG-Plätzen.
Bj 1999, Gas, Klasse F, Verbrauch 166,67

% 06174 - 911 75 40

Kronberg-Oberhöchstadt
Großzügiges Anwesen mit 602 qm 
traumhaftem Sonnengrundstück, 
 einseitig angebaut, repräsentativer 
Wohn-/Ess-/Kaminbereich, Luxusbäder, 
BLK/Terrasse für nur 1.189.000,– € 
inkl. Doppelgarage.
Bj. 1957/1991, Klasse C,  
Verbrauch 81,02, Gas

% 06174 - 911 75 40

Bad Homburg (1A-Premiumlage)

Schicke 3-Zi-Whg., kleine, feine Einheit, 
105 qm, Tageslichtbad, Südwest-Balkon 
für nur 549.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj 1995, Verbrauch 106,2, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Frankfurt-Europaviertel
Moderne 4-Zimmer-Wohnung, 101 qm Wfl.,  
Parkett, 2 Bäder, großer Sonnenbalkon 
für nur 770.000,– € inkl. TG-Platz/EBK
Bj 2012, Fernwärme, Verbrauch 56 kWh Klasse B

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

Anzeigen- 

annahme:

Angelino Caruso 

 06174 9385-66 

caruso@ 

hochtaunus.de

ESSC-Synchros sind zweimal Süddeutsche Meisterinnen
Bad Soden (bs) – Dieser Medaillenspiegel 
kann sich sehen lassen: Mit zwei Meisterti-
teln, zwei Silbermedaillen, einer Bronzeme-
daille und weiteren sehr guten Platzierungen 
kehrten die Synchros des Ersten Sodener 
Schwimm-Clubs von den Süddeutschen 
Meisterschaften zurück. Die Titelkämpfe fan-
den vom 16.-18. Mai im Wettkampfbecken 
des Freizeitbades Monta Mare in Kaiserslau-
tern statt.
Schon der erste Wettkampftag brachte hervor-
ragende Ergebnisse in den Vorkämpfen mit 
Pflicht und technischer Kür der Solistinnen.

Debüt der Synchro-Nixen
Zum ersten Mal durften auch die jüngsten 
Synchro-Nixen in der Altersklasse 10-12 Jah-
re an einer Süddeutschen Meisterschaft teil-
nehmen. Die acht jungen Damen, die von den 
Trainerinnen Elena Fischer und Anika Lang-
steiner hervorragend auf ihren ersten großen 
überregionalen Start mit der Gruppe vorberei-
tet wurden, erreichten sehr gute Ergebnisse 
im Pflichtwettkampf. Pia Diepolder hatte auf 
Platz fünf das beste Pflichtergebnis im Jahr-
gang 2014 und mit Aleksandra Kulisa, Amy 
Siemann, Paulina, ZiYu Fan folgten ihre 
Teamkolleginnen auf den Plätzen 7 bis 10. 
Sophia Itkin, Luna Vantellini und Anna-Vic-
toria Winkler verstärkten das Team und er-
reichten ebenfalls vordere Plätze in der ersten 
Hälfte des Teilnehmerfeldes.
So waren die Mädels mit ihrem gemeinsamen 
Pflichtdurchschnitt auf Platz drei hervorra-
gend für die Kür am nächsten Tag aufgestellt. 

Mit einer tollen Kür konnten sie sich am 
Samstagnachmittag sogar noch um einen 
Platz verbessern, erschwammen sich verdient 
die Silbermedaille in der Freien Gruppe ihrer 
Altersklasse und damit die erste Medaille für 
den Ersten Sodener SC. 

Juniorenteam als „sichere Bank“
Das Juniorenteam des ESSC – seit April die-
ses Jahr bereits Deutsche Meisterinnen im 
Duett und Team – war auch in Kaiserslautern 
am Start und somit eine sichere Bank für gute 
Platzierungen.
Lea Kittinger und Hanna Kinga Békèsi si-
cherten sich im Technischen Duett schon am 
Samstagmorgen den Führungsplatz und auch 
die Gruppe mit Lea, Hanna, Elena Fischer 
und Emily Hermann lag nach der Techni-
schen Kür Gruppe bereits in Führung.
Mit den Finals in den Freien Küren erreichten 
Lea und Hanna am Sonntagmorgen mit der 
höchsten Wertung bei diesen Meisterschaften 
und ohne Basemarks überlegen die Goldme-
daille im Duett. Zusammen mit Elena und 
Emily erschwammen die vier jungen Damen 
ebenfalls vollkommen fehlerfrei den zweiten 
Meistertitel in der Disziplin Gruppe. Elena 
Fischer startete außerdem im Solo ihrer Al-
tersklasse und konnte sich mit der Techni-
schen und der Freien Kür am Ende über die 
Bronzemedaille im Solo freuen.
Die Schwimmerinnen der Altersklasse 16-19 
Jahre erzielten am Samstagmorgen im Vor-
kampf mit der Technischen Gruppe auch 
schon einen hervorragenden zweiten Platz. 

Kiera Schramke, Aurora Mancini, Natalia 
Niesel, Francesca De Bartolomei, Viktoria 
Bejenar und Smilla Essig schwammen ihre 
Technische Kür souverän und absolut fehler-
frei. 
Nun waren die Erwartungen hoch, ob auch 
die zweite Kür am kommenden Tag perfekt 
ausgehen würde. Die Athletinnen behielten 

die Nerven, zeigten, dass sie es auch ein zwei-
tes Mal können und präsentierten auch die 
Freie Gruppenkür ohne Basemarks. Damit 
gewannen sie überlegen und mit 65 Punkten 
Vorsprung auf den dritten Platz die Silberme-
daille im Team der Altersklasse AB.

Souveräne Auftritte
Kiera und Aurora starteten außerdem im Du-
ett bei den 16-17-Jährigen und belegten am 
Ende im Finale hier einen tollen vierten Platz. 
Natalia und Francesca starteten ebenfalls im 
Duett in der gleichen Altersklasse und die 
Beiden konnten sich in der Technischen Kür 
über einen dritten Platz freuen. 
Auch im Solo vertrat Kiera den ESSC und er-
reichte nach der Technischen und Freien Kür 
im Finale auch den vierten Platz.
Das Jugendteam der Altersklasse 13-15 Jahre 
startete ebenfalls in einem starken Teilneh-
merfeld. Nach dem Pflichtvorkampf lagen 
Shari Fee Pralat, Marie Bremer, Juli Bäßler, 
Lilly Sue Tietz, Daria Kulisa und Daniela 
Scherer im guten Mittelfeld mit ihren Ergeb-
nissen und alle zusammen erreichten im 
Durchschnitt Platz drei im Vorkampf.
Leider war die Freie Kür unseres jungen 
Teams, die in dieser Zusammensetzung das 
erste Mal am Start waren, nicht ganz fehler-
frei und am Ende mussten sich die Schwim-
merinnen mit dem vierten Platz zufriedenge-
ben. 
Marie und Daniela starteten auch im Duett bei 
den 13-15-Jährigen und konnten am Ende ei-
nen guten fünften Platz für sich verbuchen.

� Foto: ESSC

DRK Bad Soden wirbt um neue Mitglieder
Bad Soden (bs) – Ab Anfang Juni informie-
ren Werber persönlich an der Haustür über die 
gemeinnützige Arbeit des DRK in Bad Soden 
und bitten um Fördermitgliedschaft beim 
DRK.
„Entdecken Sie das Deutsche Rote Kreuz 
(DRK) in Bad Soden und werden Sie Teil un-
serer Gemeinschaft!“
Das DRK ist eine wichtige und unverzichtba-
re Organisation in der Gesellschaft.  Als ge-
meinnütziger Verein ist er auf Spenden und 
Mitgliedsbeiträge angewiesen, um die vielfäl-
tigen Dienstleistungen anzubieten. In Bad So-
den sind dies unter anderem:
• �Förderung der Gesundheit, der Wohlfahrt 

und der Bildung,
• �Förderung der Arbeit mit Kindern und Ju-

gendlichen,
• �Hilfe für die Opfer von bewaffneten Kon-

flikten, Naturkatastrophen und anderen Not-
situationen,

• �Verhütung und Linderung menschlicher Lei-
den, die sich aus Krankheit, Verletzung, Be-
hinderung oder Benachteiligung ergeben,

• �Verantwortung für die Spende von Blut und 
Blutbestandteilen zur Versorgung der Bevöl-
kerung mit Blutprodukten,

• �Suchdienst und Familienzusammenführung.
Gesucht werden engagierte Fördermitglieder, 
die dazu beitragen, dass diese Angebote auf-
rechterhalten und ausgebaut werden können. 
Denn Förderbeiträge sind die Basis für die 
Arbeit der ehrenamtlichen Mitglieder in den 
Bereitschaften, der Wohlfahrts- und Sozialar-
beit und im Jugendrotkreuz.

Das DRK legt bei seiner Mitgliederwerbung 
Wert auf einen hohen Sicherheitsstandard. So 
sind die Werber an ihrer DRK-Kleidung und 
einem DRK-Ausweis deutlich erkennbar. Zu 
beachten ist, dass die Werber kein Bargeld an-
nehmen dürfen. Mitgliedszahlungen sind nur 
per Bankeinzug möglich. 
Im Nachgang der Werbeaktion erhalten neue 
Mitglieder eine E-Mail-Bestätigung (sofern 
sie ihre E-Mail-Adresse angeben) und ein 
Schreiben mit dem Mitgliedsausweis. 
Bei Fragen zur Werbeaktion und zur Förder-
mitgliedschaft können sich Interessierte an 
Sven Hofmann (Mitgliederservice), Telefon 
06192 2077-27, wenden.
Das DRK dankt herzlich für das Interesse 
und die mögliche Unterstützung. „Gemein-
sam können wir viel bewegen und einen 
positiven Beitrag für unsere Gemeinschaft 
leisten.“

Vollsperrung Auf der Weide: 
Buslinie 828 wird umgeleitet

Bad Soden (bs) – Wegen Tiefbauarbeiten 
ist die Straße Auf der Weide von Mittwoch, 
4. Juni, bis Freitag, 6. Juni, in Höhe der 
Hausnummer 18 voll gesperrt. 
Die Buslinie 828 wird dann über die Oden-
waldstraße und Jahnstraße umgeleitet, die 
Haltestelle „Theodor-Heuss-Schule“ ent-
fällt an diesen drei Tagen.

Großes Römerlager auf der Saalburg 
Hochtaunus (bs) – Die Saalburg, UNESCO-
Welterbe seit 2005 und Jubiläumsort zum 
20-jährigen Bestehen, lädt Besucherinnen 
und Besucher zu einem besonderen Erlebnis 
in die Zeit der Römer ein. Am Samstag, 31. 
Mai, und Sonntag, 1. Juni, findet auf dem 
Gelände des archäologischen Parks ein gro-
ßes Römerlager mit Reitern und Soldaten 
statt, das die vielfältigen Truppenteile der rö-
mischen Armee lebendig werden lässt.

Drei internationale Römergruppen präsentie-
ren im Kastell ihre vielfältigen Truppenteile, 
darunter Legionäre, gallorömische Hilfstrup-
pen und Einheiten aus der Region. Besuche-
rinnen und Besucher haben die Gelegenheit, 
die Soldaten beim Exerzieren zu beobachten, 
ihre Fähigkeiten zu Fuß und zu Pferd zu be-
wundern und die beeindruckende Technik der 
römischen Fernwaffen in Aktion zu erleben. 

Während des gesamten Tages herrscht reges 
Treiben in den Lagern, Handwerkerinnen und 
Soldaten stehen für Fragen rund um das Le-
ben in der Antike zur Verfügung.
Neben den Vorführungen bietet das Pro-
gramm Mitmachaktionen, bei denen kleine 
und große Besucher beispielsweise einen ei-
genen Glücksbringer aus Metall herstellen 
können – inspiriert von einem römischen Ori-
ginal aus der Sammlung der Saalburg.
Das Team der Saalburg bietet zudem Kurz-
führungen durch das Kastell sowie spezielle 
Führungen zum Limes an. Besonders für Li-
mes-Enthusiasten sind die Vorträge von Dr. 
Suzana Matešić, Geschäftsführerin der Deut-
schen Limeskommission, am Samstag und 
Dr. Kai Mückenberger, Limeskoordinator 
Hessen, am Sonntag, jeweils um 11.30 Uhr, 
ein Highlight. Beide Vorträge bieten spannen-
de Einblicke in die aktuelle Forschung rund 
um den Limes in Deutschland und Hessen.
Alle Führungen, Vorführungen und Mitma-
changebote sind im regulären Eintrittspreis 
enthalten. Bitte beachten Sie, dass bei den 
Thementagen mit umfangreichem Programm 
keine Ermäßigungen für Gruppen gewährt 
werden.
Für das leibliche Wohl sorgt das Museumsre-
staurant Taberna mit kulinarischen Spezialitä-
ten nach römischen Rezepten sowie Gerich-
ten aus der heutigen Küche.
Der archäologische Park, das Museum und 
der Museumsshop sind an beiden Tagen 
von 10 bis 18 Uhr geöffnet, das Museums-
restaurant Taberna von 11 bis 18 Uhr.

� Foto: Saalburg
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Nutzen Sie diese einmalige Gelegenheit

 / Medaillen

Pelzen aller Art

Ringe & Ketten

schnitzereien

Bruchgold

erhaltene

m

Wir kaufen Spirituosen aller

Aktions-Woche 30.05. - 07.06.2025

98,50

Wir kommen zu Ihnen nach Hause,  
von Mo.-So., für eine kostenlose Beratung. 

Bis 100 km mit Terminvereinbarung.

Tel 06172/6 07 09 98
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